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Zurück nach Stresa !
Der englische Außenminister vor dem Unterhaus . - Neuer deutscher Beitrag „ dringend erbeten .

"

Paris ist befriedigt .

s .8 . Berlin , 12 . Juli . ( Drahlbevicht unserer Berliner
Abteilung . ) Der englische Außenminister hat gestern
in einer großen Unterhausrede — es war die erste
Parlamentsrede Sir Samuel Hoares als Außen -
minister — zu den mannigfachen Problemen der großen
Politik Stellung genommen . Seine Ausführungen
lasten ,

klar erkennen , daß England weder beabsichtigt ,
von sich aus die Stresafront zu verlassen , noch die
Grundlage des Londoner Kommuniques vom 3 . Febr .
aufzugeben oder , positiv ausgedrückt , daß England
an der Zusammenarbeit mit Frankreich
fest hält . So war diese Rede Sir Samuel Hoares be -
'stimmt , Paris zu beruhigen . Man kann sie wohl auch
als Ergebnis der zahlreichen Besuche bezeichnen , die
der englische Botschafter in letzter Zeit dem Pariser
Auswärtigen Amt abstattete . Das bedeutet natürlich
nicht , daß Hoare von dem deutsch - englischen Flottenab¬
kommen abrückte . Vielmehr bekannte sich der englische
Außenminister ausdrücklich zu diesem Abkommen , das
er kennzeichnete als eine nie wiederkehrende Gelegen¬
heit , den Rüstungswettbewerb zur See zu beseitigen .
Zugleich aber zeigt sich , daß England mehr oder weniger
die französische Auffassung von der „ Un¬
teilbarkeit des Friedens

" übernommen
hat und den Abschluß des Ostpaktes und des Nicht¬
einmischungspaktes geradezu zur Voraussetzung des Ab¬
schlusses eines Luftpaktes machte , während es noch nicht
allzulange her ist , daß dieser Lustpakt von England als
vordringlich bezeichnet wurde . In diesem Sinne richtet
nun auch Sir Samuel Hoare einen Appell an den
Führer und Reichskanzler , einen Schritt vor¬
wärts zu tun und die Verhandlungen über den Ost -
und Donaupakt zu fördern . Es ist nicht ohne weiteres
zu erkennen , wie sich der englische Außenminister diesen
Schritt denkt . Wir haben wirklich für die Aufrecht¬
erhaltung des Friedens so viel getan , daß uns zu tun
nichts mehr übrig bleibt . Deutschlands Außenminister
hat in dem bekannten Telegramm an die Konferenz
von Strefa nochmals genau dargelegt , unter welchen
Umständen wir bereit sind , uns an einem Ostpakt zu
beteiligen . Wir haben uns ferner grundsätzlich zu Ver¬
handlungen überden Nichteinmischungspakt
bereit gefunden , wobei der Führer in seiner großen

<zriedensrede vom 21 . Mai aber auch sehr klar gezeigt
hat , wie schwer es ist , den Begriff der Nichteinmischung
sestzulsgen . Es liegt also bestimmt nicht an
uns , wenn die Verhandlungen über diese
Fragen keine Fortschritte machen . Für
England ist es gewiß sehr bequem , immer wieder an
Deutschland zu appellieren und immer wieder zu ver¬
suchen , die Verantwortung für die europäische
Friedenspolitik auf Deutschland abzu -
s ch i e b e n .

Äetn Wunder , daß man in P a r i s m i t d e r Rede
Sir Samuel Hoares sehr zufrieden ist . Man
erkennt an , daß die englische Regierung sich bemüht , das
durch das deutsch - englische Flottenabkommen erschütterte
Freundschaftsverhältnis zwischen London und Paris
wieder herzustellen und man kann sogar in Paris
hören , daß Sir Samuel Hoare sich bestrebt gezeigt habe ,
„ von dem in letzter Zeit zerschlagenen Porzellan mög¬
lichst viel zu kitten .

" So gewiß es dabei ist , daß die
großen Probleme nur durch die Zusammenarbeit aller
Völker gelöst werden können und wir mithin nicht
das mindeste An ter esse an einer Spannung
zwischen Paris und L o n d o n haben , so muß doch
auf der anderen Seite bei allen diesen Verhandlungen
auch denr deutschen Interesse voll Rechnung getragen
werden , das in der Rede Sir Samuel Hoares kaum Er¬
wähnung fand .

Zu der abessinischen Frage hat der englische
Außenminister keine neuen Mitteilungen ge¬
macht , was wohl nicht zuletzt darauf zuvückzuführen ist ,
daß die Verhandlungen hinter den Kulissen
andauern . Aufschlußreich ist die ausdrückliche An¬
erkennung ,

des italienischen Bedürfnistes nach Aus¬
dehnung , sowie die Feststellung , daß gewisse Beschwer¬
den über die abessinische Regierung berechtigt seien . So
dürfte die italienische Hoffnung aus ein Einlenken Eng¬
lands sich nach diesen Ausführungen stärken , wenn auch
Sir Samuel Hoare ausdrücklich hinzufügte , daß in
beiden Tatsachen noch kein Grund zum Kriege liege .
Auch in diesen Ausführungen kann man eine Bestäti¬
gung dafür erblicken , daß England von sich aus nicht
beabsichtigt , die Stresafront zu sprengen , wie man auch
das englische Waffenausfuhrverbot nach
Abessinien in den Gesamtrahmen der englischen
Politik einbeziehen muß .

Wendung im Abessinienkonflikt ?
Nun gewinnt es doch den Anschein , als ob der Krieg

um Abessinien , der mit solcher Bestimmtheit seit Wochen
vorausgvsagt wurde , nicht zum Ausbruch kommen sollte .
Es ist mit den Kriegen ähnlich wie mit den Revo¬
lutionen : wenn sie angesagt werden , finden sie in der

1 Regel nicht statt . Zwar wird es sowohl von italienischer
wie von englischer Seite abgestritten , daß Erandi
Schlichtungsvorschläge unterbreitet habe . Es ist ganz
klar , daß in dieser zugespitzton Lage , in der Mussolini
sein Prestige ins Spiel gesetzt hat , der Öffentlichkeit
gegenüber es nicht auf italienische Initiative zurückge¬
führt werden darf , wenn tatsächlich ein „ inoffizieller
Friedensplan " erörtert wird .

Seit einigen Tagen konnte man bereits feststellen ,
daß die italienische Presse gegenüber England die hef¬
tigen Anklagen einsteckte unb etwas mehr auf die Linie
der Unterredung abgeschwenkt ist . Italien kann es
natürlich auch nicht als « ine behagliche Situation emp¬
finden , wenn die Spannung zwischen London und Rom
so groß geworden war , wie vielleicht noch niemals in
der Geschichte der beiderseitigen Beziehungen . Aber im
Grunde würde sich Mussolini doch mit der Taktik des
starken Mannes durchgesetzt haben , wenn die Mitteilun¬
gen über die zwischen den drei westlichen Hauptstädten
erörterten Pläne zutroffen . Die englische Regierung
ist in die Notwendigkeit gedrängt worden , den grund¬
sätzlichen Ausgangspunkt zu verlassen . Der lag beim
V öl kerb und . Eben weil England gegenüber den
Dominions eine aktive europäische Politik nur auf dem
Wege über Genf vertreten kann , waren zunächst alle
Anstrengungen darauf gerichtet , eine Autoritäts¬
schwächung des Völkerbundes zu verhindern . Der liegt
natürlich in dem Eingeständnis , daß der Völkerbund
nicht in der Lage ist , einen Konflikt zwischen zwei
souveränen Mitgliedsstaaten zu schlichten . Schließlich’ aber hat man in London eingesehen , daß es Mussolini
mit seiner Drohung ernst war , Genf zu verlassen , wenn
man ihm in Ostafrika in den Rücken fallen wolle . Die
Verwirklichung dieser Drohung hätte natürlich dem
Völkerbund noch viel mehr geschadet als das Einge¬
ständnis der Schwäche , um das man irgendwie herum -
reden kann . Jedenfalls hat sich wieder einmal gezeigt ,
daß auf dem Genfer Boden Konflikte eher geschaffen als
geschlichtet werden können . Darüber kann es auch
nicht Hinwegtäuschen , wenn ein schließlich auf anderen
diplomatischen Wegen gefundenes Kompromiß nach¬
träglich — wenn es schon eine unabänderliche Tatsache
darstellt — dem Völkerbund zur formalen Zustimmung
vorgelegt wird .

Airchenrückgabe in Meriko .
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Die Spaltung der Bewegung der Feuerkreuzler
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werden und ihre Stellungen nur mit besonderer Genehmi¬
gung behalten können .

Die jetzt erörterten Vorschläge laufen im Grunde
darauf hinaus , den Italienern ohne Krieg zu geben ,
was sie sonst mit Kanonen und Gewehren geholt
hätten . Das bedeutet , daß die Regierung in Addis
Abeba zur unblutigen Unterwerfung ge¬
zwungen werden soll . Darüber kann sich der Negus
von Abessinien ja nicht im unklaren sein , daß er restlos
verloren ist , wenn hinter Italien England und Frank¬
reich stehen , und er muß es vorziehen , ohne Blutver¬
gießen einen Rest von Souveränität zu retten . Auf
die Souveränität kommt es an . Man hat sich
daran erinnert , daß andere Mitgliedsstaaten des
Völkerbundes wie zum Beispiel Irak , Haiti und
Albanien in ihrer , Souveränität eingeschränkt sind .
Abessinien soll auf eine eigene Außenpolitik ver¬
zichten und unter militärisch « Kontrolle
Italiens gestellt werden . Es wäre das kein
italienisches Mandat . Das neue Verhältnis des Irak
zu England ist ja gerade erst nach der Entlassung dieses
Königreiches aus dem Mandatsverhältnis geschaffen
worden . Aber es ist doch nichts viel anderes als das

England wird nicht zulassen ,

dah Südirland aus dem britischen Staatsverband austritt .

Mexiko -Stadt , 11 . Juli . Die Zeitung „ El Eorreo de
Dhihuahea " meldet aus Culiacan , der Hauptstadt des Staa¬
tes Sinaloa , daß der neue mexikanische Innen -
mini st e r Lic . Silvauo Barbo Gonzales der
Staatsregierung strikten Befehl erteilt hat , diejenigen katho¬
lischen Kirchen wieder für den Gottesdienst zur
Berfügun

genügend zugänglich seien . Die nationalen Frei¬
willigen wünschten den Versuch einer weitgehenden Annähe¬
rung der jungen Kräfte aller Parteien zu machen . Als Oberst
de la Rocque den Widerstand seiner jungen Mitarbeiter zu
fühlen begann , schlug er ihnen vor , ihre Gedankengänge über
wirtschaftliche Probleme in einer Schrift niederzulegen . Die
nationalen Freiwilligen arbeiteten darauf einen Plan aus .
Nachdem Oberst de la Rocque ihn gelesen hatte , weigerte er
sich jedoch , diesen Plan in dem Blatt der Bewegung zu ver¬
öffentlichen . Daraufhin haben fünf der Führer der natio¬
nalen Freiwilligen eine weitere Zusammenarbeit mit Oberst
de la Rocque abgelehnt . Sie haben die Absicht , noch vor dem
18 . -vuli ihre Haltung durch Beschlüße sestzulegen .

Oberst de la Rocque erklärte auf Befragen , daß es sich bei
den betreffenden nationalen Freiwilligen nicht um „ Führer

"

handele . Sie gehörten nicht dem Direktorium der Bewegung
der Feuerkreuzler an . Es handele sich um ein Zwischenfall ,
" « r kein pMtterefie verdiene , und der keine Rückwirkungen auf
da - Fvrtschreiten der Bewegung der Feuerkreuzler habe .

Eine Warnung des Dominien - Ministers
Thomas an de Balera .

London , 11 . Juli . Dominien -Minister Thomas gab
vor Schluß der llnterhausausfprache am Mittwoch eine be¬
merkenswerte Erklärung über die englisch - irischen Be¬
ziehungen ab , in der er unter anderem sagte :

„ Wir werden es nicht zulassen , daß Süd¬
irland aus dem b r i ti sch en Staa t s ve r b a n d
austritt und wir werden alle in unserer Macht stehenden
Schritte tun , um das zu verhindern ."

de Valera hatte vor einiger Zeit gefordert , daß ein aus
Ausländern besetztes Schiedsgericht über die Beziehungen
Irlands zum britischen Weltreich entscheiden solle . In der
Mittwochsttzung "des Unterhauses griff ein liberaler Abgeord¬
neter dies auf . Er verlangte , daß die englische Regierung sick>
den Vorschlag zu eigen mache , sttetz aber bei Thomas auf
völlige Ablehnung .

Nichts habe sich ereignet , so erklärte Thomas , was eine
Abänderung der von der letzten Weltreichskonferenz ange¬
nommenen Grundsätze rechtfertigen würde . Es fei unrichtig ,
daß es innerhalb des britischen Reiches keine Männer gebe ,
die einen unparteiischen Schiedsspruch fällen könnten .

'
Das

Statut von Westminster habe festgelegt , daß die britischen
Staaten „ einig sind in der gemeinsamen Untertanenpflicht
gegenüber der englischen Krone " . Der irische Freistaat könne
nicht nur die Vorteile genießen , sondern müffe auch die Ver¬
pflichtungen übernehmen , die sich aus der Zugehörigkeit zum
englischen Staatsverband ergeben .

de Valera habe ihm gesagt , daß der Freistaat eine
Republik werden müffe , daß er aber in außenpolitischer Hin¬
sicht bereit fei , den englischen König anzuerkennen . Ich
glaube jedoch nicht , erklärte Thomas , daß irgend eine britische
Regierung sich dem englischen Volk gegenüber rechtferttgen
könnte , wenn sie erlauben würde , daß der irische Freistaat
feine Verfassung nach Belieben für den einen oder anderen
Zweck benutzt . Ich zweifle daher auch , daß der Freistaat be¬
reit ist , die Folgen auf sich zu nehmen , die die Ausrufung der
Republik mit sich bringen würde . Viele Tausende von irischen
Ärzten und Beamten und über eine Viertelmillion irischer
Arbeiter , die in England leben , würden dadurch Ausländer

Meinungsverschiedenheiten politischer und

sozialer Natur .

Paris , 11 . Juli . Die Spaltung der Bewegung
b e r F euerkreuzler , von der schon in der Morgenpresse
d ' e Rede war , scheint sich zu bestätigen . „ Paris Midi " mel¬
det , daß sich fünf führende Persönlichkeiten des Verbandes
„ Nationale Freiwillige

" mit ihren Anhängern von Oberst
delaRocque getrennt haben . Die genaue Zahl der Ab -
ge )plitterten ist noch nicht bekannt . Die Meinungsoerfchieden -
heiten , die nicht zu überbrücken waren , sind politischer und
sozialer Natur . Die jungen Führer der nationalen Frei¬
willigen „ Nichtfrontkämpfer "

sind nicht zufrieden mit der
Haltung , die Oberst de la Rocque gegenüber der Regierung
etnnimmt . Sie werfen ihm insbesondere vor , daß er nicht
genüge n b gegen die Regierung vorstoße . Die
sozialen Meinungsverichiedenheiten beziehen sich darauf , daß
die Führer der Feuerkreuzler den L i n k s i d e e n nicht
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Einstellung der Hilfstätigkeit nach Ruh land

Wegen Gefährdung der Empfänger .

Der Londoner Nationalisten - Kongreh
Professor Grimm über „ Hitler und Europa "

.

Protektorat , das Italien als sein Ärisgsziiel hinge¬
stellt hatte .

Der englischen Regierung kann ein solcher Verzicht
gewiß nicht leicht fallen . Es handelt sich ja nicht nur
nm grundsätzliche Fragen des Völkerbundes . Macht -
politische Gei ichtspunkte im Hinblick auf
Ägypten und den Suezkanal haben in englischen
Überlegungen bestimmt eine erhebliche Rolle gespielt .
Wer wie die Dinge raun gelaufen sind , zeigt es nch , daß
der Wille zur Erhaltung des Völkerbundes — wenig¬
stens zur Erhaltung — das stärkere Gewicht hatte .

Wenn
^ darüber hinaus eine Wiederaufrichtung der

« trefafront ins Auge gefaßt ist , so brauchen wir das
mcht tragisch zu nehmen . Rach der Hinnahme und
Billigung unserer Rüstungspläne zu Lande und zu
Wasser können wir ja mit keinem der Westmächte in
absehbarer Zeit in entscheidenden Konflikt geraten .
Unser Wunsch nach Verbesserung der Äeutsch -frangösi -
schen Beziehungen geht von europäischen Ge¬
sichtspunkten und von der Erkenntnis aus , dass
eine fruchtbare , gutnachbarliche Zusammenarbeit allen
-teilen Erleichterung bringt .

Leiden des deutschen Volkes seit Versailles . Er zeigte seinen
ausländischen Hörern , wie auf Grund der verächtlichen
Treibereien sogenannter deutscher Pazifisten der Begriff
Pazifismus in deutschen Augen habe gleichbedeutend mit
Landesvererat werden müssen . Alsdann zeigte Grimm an
Hand eines Überblickes über die Außenpolitik der national¬
sozialistischen Regierung , daß die Bemühungen des Führers
um den Frieden den wertvollsten Beitrag der Nachkriegs¬
zeit für die Herstellung eines gesünderen und glücklichen
Europas darstellten . Anknüpfend an die große Rede des
Führers vom 21 . Mai schloß Professor Grimm sein ausdrucks¬
volles Referat mit der Feststellung , daß Hitler mit feinen
13 Punkten ha wieder angeknüpft hat , wo Wilson mit seinen
14 Punkten kläglich gescheitert ist . Damit wachse die
Mission des Führers über seine Aufgabe im Reich
hinaus und werde zu einem europäischen Schicksals¬
faktor . Hitler helfe , jenen Frieden der Gerechtigkeit zu
schaffen , der in Versailles nicht erreicht worden sei . Reicher
Beifall dankte dem deutschen Redner .

Berlin , 11 . Juli . Die in den letzten Wochen veröffent¬
lichten Todesurteile an deutschen Pfarrern
und Bauern in Soiwjetvußland zeigen , daß der
Empfang von 5eni ) ung _en oder Geld aus Deutsch¬
land für unsere Glau

' “
zu einer Gefahr ge¬

worden ist . Aus diesem sind die für den Torgfin -
verkehr bisher bestehenden Vergünstigungen aufgehoben
worden , und die Sendungen unterliegen den gleichen
Devifenbestimmungen , wie die nach dem übrigen Ausland .
Aus dem gleichen Grunde haben alle großen Hilfsorgani¬
sationen beider Konfessionen die Verantwortung für
den Empfang der Sendungen abtehnen und jede Sammel¬
tätigkeit als mit ihrem Gewissen nicht vereinbar eira¬
ste l len müssen . Es muß daher btingenb gebeten wer¬
den , von Spenden an Rußlands Hilfsorganisationen . ganz
gleich welcher Art , absehen zu wollen , bis von verantwort¬
licher Stelle die Hilfeleistung wieder als möglich erklärt
wird .

Eine deutsch - französische Aussprache .

London , 11 . Juli . Der zweite Tag des Kongresses der
Internationalen Arbeitsgemeinschaft der Nationalisten stand
im Zeichen einer deutsch - französischen Aus¬
sprache . Für das Niveau dieser Auseinandersetzung , an
der ein großer Kreis interessierter Persönlichkeiten teil¬
nahm , zeugte die Auswahl der beiden Hauptredner , von
französischer Seite Dr . Louis Bertrand , der Präsident
der Academie Francaise , und von deutscher Seite der be¬
kannte Professor für internationales Recht an der Universi¬
tät Münster , Dr . Friedrich Grimm aus Essen . Mit schnei¬
dender Schärfe und unerbittlicher Logik richtete Louis
Bertrand den Internationalismus nicht nur in seinen Orga¬
nisationsformen , sondern ganz wesentlich als gedankliches
System und geistige Haltung . Die Internationale
führezu Krieg undAnarchie , zur Zerstörung völki¬
scher Werte , der Charaktereigenheiten der Nationen . Dem¬
gegenüber forderte Bertrand , daß die Nationen stark sein
sollten , um sich und ihr wertvolles Eigenleben behaupten zu
können . Er schloß mit einer Berufung auf Nietzsche , daß
die beste Art , ein guter Deutscher — oder ein guter Franzose
oder Engländer — zu sein , die sei , die Eigenschaften zu er¬
werben , die dem eigenen Volk mangelten .

Auf diesen Vertreter des französischen Geisteslebens
folgte ein maßgebender Vertreter des deutschen Volkscharak¬
ters : Friedrich Grimm , der in seiner bekannten schlichten
und geraden Art über das Thema „ Hitler und Eu¬
ropa

"
sprach . Einleitend begrüßte er es als ein günstiges

Vorzeichen verständnisvoller Zusammenarbeit , daß hier auf
englischem Boden ein Franzose in seiner Muttersprache und
er selbst in deutscher Sprache vor einem so aufnahmefreudigen
Publikum zu vielen Nationen sprechen könnten . Mit ge¬
spannter Aufmerksamkeit lauschten die Zuhörer Professor
Grimm , als er die Problemstellung seines Vortrages damit
begründete , daß einerseits Adolf Hitler heute allgemein in
der Welt , bei Freunden und Gegnern , als eine für das
Schicksal Europas entscheidende Persönlichkeit empfunden
werde , daß andererseits das Problem Deutschland
und Europa sich auf die Formel Hitler und
Europa konzentrieren lasse , daß Hitler Deutsch¬
land sei . In kurzen und markanten Ausführungen gab
Grimm einen geschichtlichen Überblick über die löjährigera

London , 11 . Juli . Der englische Außenminister Sir
Samuel Hoare eröffnete am Donnerstagnachmittag die
große außenpolitische Aussprache im Unterhaus . Einleitend
sagte er , daß seine Erklärungen ausführlicher als üblich fein
wurden . Er wolle nicht nur die aktuellen Tagesfragen be -

Der Friede „ ein Ganzes "
.

Der Krieg , so fuhr Samuel Hoare fort , habe eine ver¬
armte und aufgeregte und mißtrauische Welt zurückgelassen .
Der , Krieg habe auch die meisten Leute überzeugt , daß der
Friede ein Ganzes ist , und diese Auffassung habe die
Länder der Welt zur Schaffung des Völkerbundes veranlaßt .
Viele Leute , und er denke dabei nicht an ein besonderes Land ,
schienen ein tiefes Vergnügen an Aufregungen und
Abenteuern in der Psychologie der Furcht und manchmal
sogar der Brutalität zu finden . Er wolle nicht nur das
Unterhaus , sondern auch das englische Volk im allgemeinen
und die anderen Länder auffordern , etwas mehr Gut¬
mütigkeit , gesunden Menschenverstand und
freundliche Toleranz in die Lebenshaltung und die
außenpolitischen Erwägungen hereinzubringen . In diesem
Eelste wolle er auch an die vorliegenden Schwierigkeiten
herantreten .

Verteidigung des Flotten - Abkommens .

Aus diesem Grunde sei es auch , selbst auf die Gefahr einer
Kritik hin , bereit gewesen , einen konstruktiven Vorschlag zu
machen , um einen Krieg zu verhüten , der , wie er auch enden
möge , eine ernste Rückwirkung auf das ganz -
Völkerbundssystem haben würde ." ( Beifall .) 6 .
brauche nicht im einzelnen die völlige Widerlegung zu wieder¬
holen , die die englische Regierung den wilden Erklärungen
über die Motive und Handlungen Englands in gewissen
Teilen der italienischen Presse zuteil werden ließ . ( Beifall . )
„ Wir haben keine Hintergedanken , sondern nur den Gedanken

..... ---------- .mellen Tagesfragen be¬
ll a radeln , sondern auch versuchen , sie in den allgemeinen
Hintergrund der britischen Außenpolitik einzufügen . Wenn
er seine Ansichten nicht mitteilen würde , bestünde die Gefahr
von Gerüchten , falschen Auffassungen und Mißverständnissen .

Der Außenminister behandelte bann zunächst das
Flottenabkommen . Er betonte , daß das F l o 11 e n a b k o m -
men keineswegs selbstsüchtig sei und daß England
kein solches Abkommen unterzeichnet hätte , das nicht auch zum
Vorteil der anderen Seemächte gewesen sei . Jedes Abkom¬
men , das England mit Deutschland hätte schließen können ,
hätte derart sein müssen , daß es die Aussichten eines allge¬
meinen Flottenvertrages nicht ungünstig beeinflusse . Es
habe überragende Grunde gegeben , warum England im
Interesse des Friedens die sich ihm bietende Gelegenheit hätte
ergreifen müssen . Zu viele Gelegenheiten zur Herbeiführung
einer Abrüstung seien in den letzten Jahren entgangen . Hier
habe jedoch ein Fall Vorgelegen , in dem die Marinesachver¬
ständigen auf Grund marinetechnischer Gründe der Ansicht
waren , daß ein Abkommen geschlossen werden mußte . Hier
habe sich eine vielleicht nie wie Verkehren de Ge¬
legenheit geboten , um eine der Hauptursachen für die
Verschlechterung der Beziehungen zwischen den beiden Län¬
dern vor dem Krieg zu beseitigen , nämlich einen Rüstungs¬
wettbewerb zur See . Weiter habe das Abkommen zur Be¬
seitigung des unbeschränkten U - Vootkrieges
geführt . Kurz , es sei hier eine Gelegenheit gewesen , ein Ab¬
kommen abzuschließen , das auch zum Vorteil der anderen See¬
mächte mit Einschluß Frankreichs sei . Vom logischen und
juristischen Standpunkt aus sähen die Dinge vielleicht anders
aus als vom praktischen . Aber die englische Regierung
brauche sich nicht zu entschuldigen , wenn sie einen praktischen
Beitrag zum Frieden liefere . Wenn man die Dinge ohne
Leidenschaft ansehe , werde man sagen , daß die britische
Regierurag . nicht nur klug gehandelt hL,b e ,
sondern auch deneinzige

'
n praktischen

beschritten habe , der für sie offen
w e f e trf ei .

Eine Bitte an den Kanzler .

Hoare betonte weiter , daß der deutsche Reichs¬
kanzler einen bestimmten Vorschlag zur Ost¬
paktfragegemacht habe , und zitierte diesen im Wort¬
laut . Hierbei hob er hervor , daßdieFranzosendiesen
Vorschlag als Verhandlungsgrundlage an¬
genommen hätten , und daß auch der Donaup

'
akt nach

diesem Muster behandelt werden könne . Es steht jetzt in der
Macht des deutschen Kanzlers , einen wirklichen Beitrag
zur Sache des Friedens zu leisten und zwar leicht zu
leisten — einen Beitrag , der bei manchen Regierungen nicht
nur in Mittel - und Osteuropa , sondern auch in Westeuropa
eine Ursache der Besorgnis beseitigen würde . Hoare erklärte
wörtlich :

„ Ich möchte mit erlauben , ihn dringend zu bitten , diesen
Beitrag zu leisten . Ich glaube in der Tat , daß et seiner
eigenen Sache dienen wird , wenn er ihn leistet . Er selbst
sprach seht offen in feiner Rede vom 21 . Mai und ich
weiß , daß er es nicht unfreundlich aufnehmen wird , wenn
ich ebenso offen spreche . Wir in England — und in der
Tat die ganze Welt — sind nicht nur durch das deutsche
Wiederaufrüstungsprogramm , sondern auch durch gewisse
andere Erscheinungen im heutigen Deutschland beun¬
ruhigt worden . Nichtsdestoweniger haben wir den Kanz¬

ler bei seinem Wort genommen und erst in den letzten
Wochen haben wir einen praktischen Beweis dafür ge¬
liefert , indem wir mit ihm das Flottenabkommen abge¬
schlossen haben . Wir haben dadurch , wie wir hoffen ,
einen Schritt vorwärts auf dem Wege zur Versöhnung
gemacht . Aber Versöhnung ist wie der Friede eine Ein¬
heit und Vielheit zugleich , und alle Straßen führen nach
manchen Hauptstädten . Laßt ihn daher den nächsten
notwendigen Schritt vorwärts tun und der Aushandlung
der Ost - und Donaupakte vorwärts helfen , wodurch er
dem Abschluß eines Lustpaktes , den er , wie ich weiß ,

wünscht , einen großen Antrieb erteilen würde ."

Die österreichische Frage .

Unter Beifall erklärte der Außenminister bann , baß er
besonders auch die Frage der österreichischen Unab -
h ä n g i g k e i t unb Unversehrtheit erwähnen wolle . „ Immer
wreber haben wir,unsere überlegte Ansicht ausgesprochen , daß
Österreich strategisch unb wirtschaftlich eine Schlüsselstellung
in Europa einnimmt , unb daß eine Änderung in seinem
Statut die Grundlagen des europäischen Friedens erschüttern
würde . Wir werden weiterhin die mutigen Bemühungen ,
bte die österreichische Regierung und bas Volk zur Aufrecht¬
erhaltung und Stärkung ihres unabhängigen Bestehens
machen , mit engstem und mitfühlendstem Interesse verfolgen .
Das ist einer bet Gründe , warum die britische Regierung
gern sehen möchte , daß ein DonaupUt des Nichtangriffes und
der Nichteinmischung für Mitteleuropa ohne weiteren Auf¬
schub abgeschlossen wird ."

Völkerbund und kollektive Sicherheit .

Der Außenminister ging bann zur Frage des Völker¬
bundes und der kollektiven Sicherheit über . Man könne keine
Sicherheit ohne proportionelle Beiträge haben . Unter großem
Beifall erklärte er : „ Man kann einen Grundsatz nicht ver¬
teidigen , geschweige denn einen Nachbarn , wenn man nicht
bereit ist , sich selbst zu verteidigen . Laßt uns um Eottes -
willen Frieden und Wiederaufbau haben , aber nicht durch die
Kraft von Worten , die nicht durch angemessene Maßnahmen
Tür unsere Verteidigung und für die Ausführung unserer
Verpflichtungen begleitet sind . Der Schlüssel der
kollektiven Sicherheit sei der Völkerbund
und die englische Stellungnahme zu ihm . Solange ein wirk¬
samer Völkerbund und ein wirksames System der kollektiven
Sicherheit besteht , sei England bereit unb willens , Anteil an
der kollektiven Verantwortung zu übernehmen . ( Beifall .)

Aus diesen Gründen , so fuhr Hoare fort , nehme England
einen so ernsten Anteilandem

italienisch - abessinischen Streit .

Hoare behandelte dann den Luftpakt und ____
darauf hin , daß die Regierung nach wie vor einen Luftpakt
anstrebe , der von einer Begrenzung der Luftrüstungen be¬
gleitet sein müsse . Die Schwierigkeit bestehe jedoch hier
barira , die verschiedenen Ansichten auf einen Nenner zu
bringen , wie man die Verhandlungen darüber führen solle .
Wenn man das wolle , müsse man die Zweifel und Schwierig¬
keiten der Nachbarn , d . h . der fünf Locarnomächte , verstehen .
Es fei bekannt , daß diese den Luftpakt nicht von anderen Be¬
dingungen trennen wollen . Es fei befürchtet worden , daß
England das tun wolle . Demgegenüber betone er , daß der
Friedeeine Einheit fei .

Das führe ihn direkt zur Frage des O st p a k t e s . Wenn
auch England keine weiteren Verpflichtungen wolle , so schließe
das nicht ein Interesse an der Regelung der Ostfragen aus .
Wenn er auch nicht der Ansicht sei , daß der Abschluß eines ge¬
sonderten Westluftpaktes die Gefahren im Osten vermehren
würde , so meinte er doch , daß ein Krieg in Mittel - ober Ost¬
europa zu einem allgemeinen Konflikt führen könne . Das sei
der Grund , warum die britische Regierung den Abschluß
eines östlichen und Donaupaktes sobald wie möglich wünsche .

_________ _____________________
Freitag , 12 . Juli 1985 .

einer friedlichen Regelung . Die Erklärungen , daß wir an
unsere eigenen Kolonialinteressen denken und daß wir in den
benachbarten britischen Kolonien Truppen anhäufera , ent¬
behren jeglicher Grundlage . Ich hoffe , daß meine Wider¬
legung tn allen italienischen Zeitungen , die für diese unbe¬
gründeten Beschuldigungen verantwortlich fein mögen , vollste
Veröffentlichung finden wird .

"
Nach einem Hinweis auf die

Besprechungen zwischen Eden und Mussolini , die -beide sehr
offen miteinander gesprochen hätten , erklärte der Außen¬
minister :

„ Ich möchte es klarmachen , daß wir beit italienifchera
Wunsch nach Uberfee -Expansionera stets verstanben haben
und verstehen werden ." Wir gaben die Notwendigkeit
einer italienischen Expansion zu , und wir geben erneut
bte Berechtigung einiger Kritik zu , die gegen die abessi¬
nische Regierung geäußert wurde . Aber sind die Tat¬
sachen der italienischen Ausdehnungsbedürsnisse und der
Klage gegen die abessinische Regierung ein ausreichender
Grund , um sich tn einen Krieg zu stürzen ? ( Beifall . )
Hoare erklärte dann , et hoffe , daß es möglich fein werde ,
dieses Unglück zu verhindern , sei es durch Anwendung
des Vertrages von 1906 oder durch die Hilfe des Völker¬

bundes .

Frankreich und England .

Anschließend ging der Außenminister dazu über , Eng¬
lands Verhältnis zu anderen Mächten zu erörtern und be¬
handelt hier zunächst Frankreich . Frankreich und
England , so führte er aus , sind diejenigen Mächte West¬
europas , die in erster Linie verantwortlich für die Regelung
von 1919 sind . Wir sind daher zusammen besonders an den
Änderungen an dieser Regelung interessiert , die jetzt auf die
gebieterische Forderung der Zeit hin gemacht werden . Wir
haben dicht zusammengestanden , wir haben viele Jahre zu¬
sammen gearbeitet , unb wir werben fortfahren , zusammen¬
zugehen unb in der Zukunft zufammenzuarbeiten . Es ist
nicht britische Art , alte Freundschaften zu opfern , um neuer
willen . Wenn wir neue Freundschaften suchen , werden wir
das in einer Weife tun , daß wir unsere alten Freundschaften
nicht gefährden .

Hoare stellte dann fest , daß England mit Italien
eine alte und wertvolle Freundschaft verbinde , und daß er
keinen wärmeren und aufrichtigeren Wunsch habe , als daß sie
sich fortsetze . Was Sowjetrußland anbetreffe , so seien die
wirtschaftlichen und politischen Beziehungen zu diesem Lande
besser als sie jemals waren .

Die Beziehungen zu Deutschland .

Hinsichtlich Deutschlands erklärte Hoare : „ über unsere
Beziehungen zu Deutschland habe ich mich im einzelnen be¬
reits vorher geäußert . Ich brauche hier nur den Erundton
des Ganzen zu wiederholen : daß unsere Haltung ein prak¬
tischer und verstehender Realismus ist ."

Hoare ging bann noch auf bie Beziehungen Englands
zu I a p a n u n d Ch i n a ein und rotes darauf hin , daß Eng¬
land besonderen Wert auf freundliche Beziehungen zu Japan
lege . Cr nehme sich jedoch die Freiheit unb wolle bett
japanischen Freunden sagen , daß man in England besorgt fei
wegen gewisser Ereignisse in Nordchina . Er
glaube jedoch , daß dieses Kapitel der Besorgnis vor dem Ab¬
schluß stehe und daß der englische Wunsch nach möglichst
freundlichen Beziehungen in Zukunft sich mehr verwirklichen
werde . Bezüglich Chinas erklärte er , daß England durch die
Ernennung seines Botschafters gezeigt habe , welchen Wert
es auf bie Beziehungen zu biefem Lanbe lege . Zum Schluß
ging er auf die Beziehungen zu ben Vereinigten Staaten
von Nordamerika ein , bie ausgezeichnet seien .

Hoare schloß mit ber Erklärung , daß er wisse , welche
große Verantwortlichkeit das Britische Reich habe . Englarab
beabsichtige , seine Verpflichtungen innezuhalten , die sich aus
den Verträgen und aus ben Völkerbundssatzungera ergeben
und sei bereit , mit Europa auf ber Grundlage einer kollek¬
tiven Sicherheit zusammenzuarbeiten .

Sieg der Regierung .

Zum Schluß ber Unterhausaussprache wurde über einen
Antrag der Arbeiter - Opposition , der sich gegen
die Politik der Regierung richtete , abgestimmt . Die

^
Re¬

gierung siegte mit 236 gegen 40 Stimmen .



Freitag , 12 . Zuli 1935 .

schlug . Er wurde stark beschädigt und mußte abgeschleppt
werden . Der Führer des Lieferwagens zog sich einen Bluter¬
guß am linken Arm zu . Der Personenkraftwagen wurde
leicht beschädigt .

— Kaminbrand . Die Feuerwehr wurde Mittwochabend
nach der Waldstraße 22 gerufen , wo der Kamin in Brand
geraten war . Die Wehr entfernte den brennenden Ruß und
leinte den Kamin in halbstündiger Tätigkeit ab .

— Sonderfahrt in die bayerische Ostmark . Mit Rücksicht
auf die geringe Beteiligung kann der vom 13 . bis 20 . Juli
1935 in Aussicht genommene Sonderzug nach Regensburg ,
Passau und Nürnberg nicht wie vorgesehen gefahren werden .
Sämtliche Teilnehmer werden jedoch mit besonders gün¬
stigen fahrplanmäßigen Zügen nach und von Regensburg ,
Passau und Nürnberg befördert . Die Fahrkartenausgaben
und Mitteleuropäischen Reisebüros sind angewiesen , den
Reiseteilnehmern die in Betracht kommenden Züge bekannt¬
zugeben . Sonderzugkarten können noch bis einschließlich
12 . Juli gekauft werden . Das Programm wird im übrigen
wir vorgesehen durchgeführt .

— Waldgottesdicnst . Am Sonntag , 14 . Juli , hält die
evangelische Gemeinde wieder einen Waldgottesdienst . Dieses
Mal soll er am Vormittag , und außerdem in der Nähe der
Stadt stattfinden . Es ward dazu die Himmelswiese ( Wolken¬
bruch ) , Platter Straße , gewählt . Der Waldgottesdienst ist
vormittags um 10 .30 Uhr und wird von Pfarrer Born -
gässer gehalten .

— Kurhaus . In dem für Samstag im Kurgarten vor¬
gesehenen Feuerwerk bringt die Kunstfeuerwerkerei
Sauer u . Co . die nachfolgenden Effektstücke : Großer Makart -
strauß ; Balletteuse auf einer rollenden Kugel ; Schmetter¬
lingsreigen ; unser „ Graf Zeppelin

"
; Gold - und Silberregen

und großes Bombardement . Außerdem ist anschließend eine
bengalische Beleuchtung der Insel und des Parkes vorgesehen .
Das Konzert wird ausgeführt von dem Städtischen Kur¬
orchester unter Leitung von Kapellmeister Ernst Schalck .
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Hier trifft sich die HI . der ganzen Erde .
Im Deutschlandlager bei Kuhlmühle in der Mark Brandenburg , dessen 400 Zelte Hitlerjugend aus aller
Welt zum Welt - Jugendtreffen aufnehmen werden , sind bereits die ersten Vorkommandos eingetroffen .

( Preste -Bild -Zentrale , M .)

Wiesbaden - Schierstein .

Am Donnerstag gegen 17 .15 Uhr stießen an der Ecke
Lehr - und Saarstratze eine Radfahrerin mit einem Kraftrad
zusammen . Die Radfahrerin erlitt hierbei eine Gehirner¬
schütterung und Verletzungen am rechten Fuß . Der Kraft¬
radfahrer zog sich eine Gehirnerschütterung und Kopfver¬
letzungen zu . Beide Verunglückten mußten wegtransportiert
werden .

Wiesbaden - Dotzheim .

Etwa 100 Turner und Turnerinnen des Gaues 13 , Be¬
zirk Rheinhessen , hielten in der hiesigen Turnhalle unter
Leitung von H . v . d . A u , Darmstadt , und Dietwart Autor .
Schierstein , einen Lehrgang für Volkstänze ab . Die Teil¬
nehmer wurden in einfachen Volkstänzen , sowie Volkstanz¬
formen aus früherer Zeit , Schrittänze usw ., unterrichtet .
Vaterländische Lieder wurden ebenfalls mehrstimmig ein¬
geübt . Der Tanzzirkel , welcher in bestimmten Zeitabschnit¬
ten zusammenkommt , hat die Aufgabe für die weitere Ver¬
breitung der Volkstänze als Brauch und Sitte zu sorgen ,
ebenfalls sollen dieselben auch als Grundlage für Massen¬
volkstänze bei turnerischen und anderen Festen dienen .

Die Mitglieder des hiesigen Verschönerungs - und Natur¬
schutzvereins unternahmen am Sonntag einen Ausflug zur
Wambacher Mühle , woselbst ein gemütliches Beisammensein
stattfand .

Wie alljährlich
'

findet auch iy diesem Jahr vom 13 . bis
15 . Juli auf dem Gelände der Straßenmühle die Sauer -
lander Kerb statt . Die Vereinigung der Sauerländer
Wiesbaden -Dotzheim , Süd Sauerland , wird den Besuchern
einige vergnügte Stunden bereiten . Samstagabend 9 Uhr
Errichtung des Kerbebaums anschließend Kommers . Sonntag
ab 3 Uhr großer Kerberummel . Montagnachmittag 4 Uhr
Volksfest mit Kinderbelustigung .

Am nächsten Dienstag fahren 40 Dotzheimer erholungs¬
bedürftige Kinder zu einer vierwöchentlicher Ferienfahrt in
den Gau Weser -Ems und werden in der Gegend Wilhelms¬
haven dis Oldenburg untergebracht .

Wiesbaden - Bierstadr .
Die Vorarbeiten für das am 14 . Juli stattfindende

Kameradschaftstreffen der Kriegsopfer von Bierstadt und
Umgebung mit den Frontkameraden , sowie den Kameraden
der braunen und schwarzen Armee unseres Führers , der
SA . und SS ., sind von dem Stützpunkt Bierstadt der NS -
Kriegsopferversorguna , soweit erledigt , so daß man sagen
kann , wenn nun der Wettergott noch ein Einsehen hat , einem
jeden Besucher einige fröhliche Stunden , verbunden in echter
Kameradschaft , in Aussicht gestellt sind . Die NSKOV .-
Kapelle Wiesbaden , bestreitet den musikalischen Teil des
reichhaltigen Programms . Weiterhin wird ein Kamerad durch
seine lustigen Solovorträge aus der Soldatenzeit für den
humoristischen Teil sorgen . Der Turnverein Bierstadt wird
mit seiner Tanzgruppe volkstümliche Reigen zeigen und die
Kleinen werden bei dem Kinderfest durch allerlei Kurzweil
und Überraschungen vollauf befriedigt werden . Selbst die
Tanzlustigen werden dem Tanze huldigen können , so daß
jeder Besucher zufriedenen Gemütes nach Hause gehen wird .
Der Eintrittspreis beträgt 20 Pfg . pro Person , so daß am
Sonntag , 14 . Juli , für ganz Wiesbaden und Umgebung von
Bierstadt nur eine Parole maßgebend sein kann : Auf zum
Kameradschaftstreffen auf dem Wartturm .

Die erste Abteilung des Löschzuges Bierstadt führte am
Donnerstagabend unter Leitung ihres Oberbrandmeisters ,
R . Schmidt , eine Sonderübung aus , die wieder erneut den
Beweis großer Schlagkraft des hiesigen Löschzuges erbrachte .

Ein Eemarkungsbegang wurde am Mittwochnachmittag
mit Dr . Reichwein von der Bäuerlichen Werkschule
in Wiesbaden im hiesigen Feld vorgenommen . Im allge¬
meinen kann der Stand und Zustand des Feldes als gut
bezeichnet werden , bis auf einige Äcker , die immer noch reich¬
lich Unkraut aufweisen . Der Begutachter sprach sich über den
Stand des hiesigen Feldes anerkennend aus .

Am kommenden Sonntagvormittag rückt die hiesige
Hitlerjugend in Stärke von zwei Scharen in das Zeltlager
bei Bad Schmalbach . Die Jungen werden dort 14 Tage lang
geistige und körperliche Erholung in wahrem nationalsozia¬
listischem Sinne erleben . Die Leitung hat Eefolgschaftsführer
B e ch t e r t , Wiesbaden .

Wiesbaden - Erbenheim .

Die Arbeiten an der Vrunnenanlage der Milchzentrale
nehmen unter der Leitung von Maurermeister Karl Daus
planmäßig ihren Fortgang . Die Annahmen des Wünschel¬
rutengängers haben sich bis jetzt in vollem Umfang bestätigt .
Bei einer derzeitigen Tiefe von 8 Meter ist ein Wasserstand
von 4 Meter zu verzeichnen . Nach völliger Entleerung ist
dieser Stand in weniger als 2 Stunden wieder erreicht . Um
die Versorgung mit Kühlwasser zu gewährleisten , soll noch
tiefer gebohrt werden , so daß ein ständiger Wasservorrat

Preußisch - Süddeutsche Staatslotterie .

Donnerstag -Vormittagsziehung .

10 000 RM . : 392 861 .
5000 RM . : 158 589 .
2000 RM . : 77 525 301292 .
1000 RM . : 96 074 100134 281592 333 739 345 711 .
800 RM . : 57 694 63 898 193 951 293 708 364 224 364 916

399 987 .
Donnerstag -Nachmittagsziehung .

25 000 RM . : 390 773 .
10 000 RM . : 395199 .
5000 RM . : 98 278 .
3000 RM . : 254 236 .
2000 RM . : 219 355 279 267 371858 .
1000 RM . : 42 792 111696 170 260 209 930 215 870 220 975

222 468 .
800 RM . : 28 546 101518 205 098 251638 288 626 301 090

307 905 310 304 347178 399 287 . ( Ohne Gewähr .)

von 20 Kubikmeter vorhanden ist . Eine Pumpanlage mit
zwei Motoren ist dauernd in Tätigkeit , um die Arbeiten in
der Tiefe zu ermöglichen .

Seit zehn Tagen ist hier die Frühkartoffelernte in vollem
Gange . Mehr als 20 000 Zentner wurden in dieser Zeit den
beiden Sammelstellen von den hiesigen Erzeugern einschließ¬
lich der Domäne Mechtildshausen abgeliefert . Soweit nicht
in einzelnen Fällen ein Mißgriff in der Auswahl des Saat¬
gutes vorlag , ist die Ernte als gut bis sehr gut zu bezeich¬
nen . Die vom Reichsnährstand durchgeführte Organisation
des Absatzes findet in Erzeugerkreisen uneingeschränkte An¬
erkennung .

Im Rahmen des Ausbaues der Verkehrsstraßen er¬
fährt die Frankfurter Straße zwischen Erbenheim und
Nordenftadt ihre letzte Vollendung . Nachdem diese Strecke vor
einiger Zeit asphaltiert wurde und südlich einen Fußweg
und nördlich des Fahrdammes einen Fahrradweg erhielt ,
wird gegenwärtig der Fahrradweg um zwei Meter verbrei¬
tert , so daß der Schnellverkehr eine übersichtliche Fahrbahn
und Radfahrer und Fußgänger bequeme und gefahrlose
Wege besitzen .

Die von der „ Nutzviehbeschaffung Frankfurt a . M ." in
Verbindung mit der Viehverwertungsgenossenschaft Wies¬
baden regelmäßig in Erbenheim durchgeführten Nutzvieh¬
versteigerungen gewinnen immer mehr das Vertrauen der
Bauern , selbst der weiteren Umgegend , für sich . Am Mitt¬
woch wurden wieder 25 tragende und frischmelkende Rinder
und Kühe durch Dr . Christiani ausgeboten . Die Preise be¬
wegten sich zwischen 380 und 540 RM .

igebotenen Bestand von 66 Halbstück ( 6 Halb -
bereits freihändig verkauft worden ) insgesamr

Letzte Frühjahrs - Weinversteigerung
im Rheingau .

Hallgarten , 10 . Juli . Mit dem heutigen Ausgebot der
Vereinigten Weingutsbesitzer schließt die dies -
lährige Verkaufsperiode der Rheingauer Frühjahrsversteige¬
rungen ab . Zu diesem Schlußverkauf hatten sich nochmals
eine große Zahl von Besuchern , darunter auch viele Ferien¬
gaste eingefunden die trotz der hochsommerlichen Gluthitze
nn dichtbesetzten Saale bei gutgekühlten Weinen mehrere
Stunden lang aushielten , bis die letzten prächtigen Spät¬
lesen zum Ausgebot kamen , die der Versteigerung einen
würdigen Abschluß verliehen . Das heutige Ergebnis war
wesentlich besser als das der letzten ungünstigen Angebote
des Rheingaues . Wenn auch der Umsatz , insbesondere die
Preisbildung , zu wünschen übrig ließ , so konnten doch
von dem angebotenen Bestand von 66 Halbstück ( 6 Halb -
tück waren bereits freihändig verkauft worden ) insgesamr
35 Halbstück oder 53 % des Bestandes umgesetzt werden . Enr -
prechend der derzeitigen Marktlage mit ihrem Überangebot
in Konsumweinen zeigte sich nur ein geringeres Interesse
jur die kleineren Gewächse , die meistens unverkäuflich

blieben . Erst im zweiten Drittel der Versteigerung mit dem
Ausgebot der Rieslingweine , setzte ein frisier Verkauf mit
lebhaften Geboten ein , so daß die besseren Weine viele Ab¬
nehmer fanden , wenn auch die bezahlten Preise keine be -
riedigende Bewertung der verkauften Weine ergaben .

Unverkäuflich blieben 31 Halbstück zu Letztgeboten
von 23mal 340 , 350 , 370 , fünfmal 380 , 390 RM . Verkanft
wurden 35 Halbstück 1934er Hallgartener Rosengarten 350 ;
Neufeld 350 , 360 ; Reinhard 350 , 370 ; Siegels 350 ; Hendel -
berg 360 , 370 , 370 , 590 ; Kirschenacker 360 , 400 ; Frühenberg
360 ; Geiersberg 350 , zweimal 370 , 380 , 400 ; Hitz zweimal
370 ; Wiirzaarten 380 , 400 ; Kies 370 ; Schönhell 390 , zweimal
400 , 700 ; Deutelsberg zweimal 390 , 430 , 510 , 550 , Spätlese
950 ; Mehrhölzchen 740 ; Jungfer , Spätlese 1210 RM
Preisgruppen der verkauften Weine fünfmal 350 , vier¬
mal 360 , siebenmal 370 , zweimal 380 , dreimal 390 , sechsmal

400 , 430 , 510 , 550 , 590 , 700 , 740 , 950 , 1210 RM . Gesamt¬
ergebnis des heutigen Ausgebotes 15 790 RM . Durch¬
schnittspreis je Halbstück 451 RM .

Fortführung der Riedmeliorationen .

— Darmstadt , 11 . Juli . Zur Durchführung des dritten
Arbeitsabschnittes des Meliorations - , Arbeits - und Sied¬
lungsprogramms im hessischen Ried sollen in den Gemar¬
kungen Berkach , Büttelborn . Dornheim und Wolfskehlen
mehrere Entwässerungsgräben , sechs Betonbrücken und ein
Dücker unter dem Landgraben vergeben werden . Die Arbeit
umfaßt rund 70 000 Kubikmeter Bodenbewegung und die
sonstigen Nebenarbeiten .

Merkregeln für die Pilzzeit .

1 . Allgemeine Regeln über die Eßbarkeit oder Giftig¬
keit der Pilze ( Märchen von der Zwiebel und dem silbernen
Löffel , Verfärbung , unangenehmer Geruch oder Geschmack ,
auffallende Färbung usw .) gibt es nicht .

2 . Iß nur solche Pilze , die du ganz genau und als un¬
schädlich kennst !

3 . Der Anfänger sammle zuerst nur die bekanntesten
Arten , wie Pfifferlinge und Steinpilze , die bei genauem Zu¬
sehen gar nicht verwechselt werden können . Beim Sammeln
von Steinpilzen hüte dich vor Verwechslung mit dem bit¬
teren Gallen - Röhrling . Dessen Röhren werden im Alter
rosa , beim Steinpilz dagegen grünlich . Es gibt noch andere
ungenießbare Röhrlinge mit bitterem Geschmack . Deren
Fleisch verfärbt sich beim Anschnitt jedoch bläulich , während
es beim Steinpilz weißlich bleibt .

4 . Der Pilzreichtum und die Artenzahl unserer Wälder
sind viel größer , als meist angenommen wird . Nur leicht¬
sinnige Prahlhänse kennen „ alle Pilze

"
, Vergiftungen sind

dann unausbleiblich .
5 . Sammle stets nur frische Pilze . Durchwässerte , zu

alte , angefaulte und stark zerfressene Schwämme lasse im
Walde zurück .

6 . Nimm die Schwämme vorsichtig aus dem Boden her¬
aus . damit du das Pilzgeflecht (die eigentliche Pilzpflanze !)
und junge Fruchtkörperanlagen nicht herausreißt und da¬
durch zerstörst .

7 . Entferne sofort im Wald anhaftendes Laub und
Erde , damit die Putzarbeit zu Hause einfacher wird . Be¬
denke aber , daß geputzte und zerschnittene Pilze selbst für den
besten Kenner jejjr schwer kenntlich werden . Deshalb nur
tatsächlich eßbare und einwandfreie Schwämme in den
Sammelbehälter .

8 . Benutze als Sammelbehälter einen Korb oder einen
offenen Kasten im Rucksack , damit die Pilze nicht zermatscht
werden und sich nicht erhitzen .

9 . Die gesammelten Pilze werden am besten sofort bei
der Heimkunft geputzt und zubereitet . Anderenfalls lagere
man sie an einem kühlen und luftigen Orte bis zum nächsten
Tage , wobei sie nicht in großer Masse aufeinander liegen
dürfen . Pilze enthalten ungefähr 90 % Wasser und sind
leicht verderblich .

10 . Pilze sind schwer verdaulich . Sie müssen deshalb
bei der Zubereitung stark zerkleinert werden ( am besten
durch die Fleischmaschine . Außerdem müssen Pilzspeisen gut
zerkaut werden . Abends sind größere Pilzmahlzeiten nicht
zu empfehlen . Nichtbeachtung dieser Vorschriften kann Ver¬
dauungsbeschwerden verursachen , die mit Vergiftungen nichts
M tun haben . — Vorsicht auch beim Genuß roher Pilze
( Pilz -Salat u . bergt ) .

Ambenennung von Neudorf in Martinstal ?

Dieser Tage wurde gemeldet , daß Unterhandlungen im
Gange seien zur Umbenennung von N e u d o r f in
Martinstal . Unser Heimatdichter Rudolf Dietz hat
bereits vor fünf Jahren im nachstehenden Gedicht für diese
Neutaufe geworben .

„ O Neudorf , einst als Martinstal
Bekannt in rhein '

fchen Landen ,
Wo wehrhaft anno dazumal
Die Neuburg hat gestanden ,
Befestigt einst auf Bischofs Rat
Mit Mauern , Türmen , Toren ,
Wo Äinbünger , der Diplomat
Unb Forscher ist geboren ,
Wo lieblich grüßt bes Rheingaus Bild
Zur Rechten und zur Linken ,
Wo mancher Kranz und manches Schild
Zur frohen Einkehr winken ,
Wo feit Jahrhunderten gedeih

' «
Die besten rhein

'
fchen Reben —

Zu dir zieht mich dein Ebelwein !
Mein Martinstal soll lebend
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Aus Provinz und Nachbarschaft .

? Vollstreckung eines Todesurteils .
— Mainz , 11 . Juli . Der am 15 . November 1901 ge¬borene Franz Becker ist heute in Butzbach htngerichtet worden .

Becker war von dem Schwurgericht in Mainz wegen Raub¬
mordes , begangen an der 68iährigen Händlerin Katharina
wrau , zum Tode und zum Verlust der bürgerlichen Ehren¬
rechte verurteilt worden .

Frankfurter Chronik .

, .. = Frankfurt a . M ., 11 . Juli . Die Einbrüche in Wafler -
hauschen sind bei der Zunft der Einbrecher gegenwärtig sehr
bei lebt . , Bei Praunheim wurden aus einer Verkaufsbude
sämtliche Zigaretten und Zigarren , aus einer Bude in der
Innenstadt gleichfalls sämtliche Zigaretten , Zigarren , alle
ftnstlgen Tabakwaren , sämtliche Schokolade und viele andere
eilige gestohlen . In allen Fällen fehlt von den Tätern jed¬
wede Spur . Aus einem anderen Häuschen stahl man nachts
em neues Fahrrad . — Aus dem Main wurde die Leiche
eines neugeborenen Kindes , die schon stark verwest war , ge -
borgen . — Trotz der Verkehrserziehungswochen und trotz der
gebührenpflichtigen Verwarnungen ist die Kurve der Ver¬
kehrsunfalle noch nicht gesunken , wie die Statistik für Juni
ausweist . Es kamen vor : 216 Unfälle , an denen beteiligt
waren 204 Kraftwagen , 60 Krafträder , 69 Fahrräder , 26 Fuß¬
gänger . Verletzt wurden 150 , getötet 6 Personen . Sach¬
schaden entstand in 116 Fällen . — Ein seltener Unfall spielte
sich in einem Niddabab ab . Hier kam ein lljähriges Mäd¬
chen einem Schwan zu nahe , der nun auf das Kind losging'Und es derart mit Schnabelhieben und durch Flügelschläqe
verletzte , daß es durch die Rettungswache in ärztliche Be -
haudlu -ng gÄracht werden mußte . — Der Reichs - und prou -
ßtsche A ob ettsmi nister hat den bei der Dienststelle des Treu¬
händers der Arbeit für das Wirtschaftsgebiet Hessen tätigen
wissenschaftlichen Hilfsarbeiter Dr . Gerhard Kohl zum Be¬
auftragten des Treuhänders der Arbeit für das Wirtschafts¬
gebiet Hessen ernannt .

Eine Mühle durch Feuer zerstört .
= St . Goarshausen , 11 . Juli . Auf der Urbacher Mühle

brach ein Brand aus , der in kurzer Zeit das Anwesen völlig
einäscherte . Die Frau des Besitzers merkte zuerst das Feuer ,das im Dachgeschoß , wo das eingeerntete Heu lagerte , aus -

bas Feuer sehr rasch um sich griff , war es dem
Eigentümer nur möglich , sich selbst in Sicherheit zu bringen ,
wahrend das Inventar vollständig ein Raub der Flammen
wurde . Unter großen Anstrengungen konnte man das Vieh
noch m Sicherheit bringen . Die bald eingetroffene Wehr von
Dörscheid mußte wegen Mangels an Wasser das Anwesen
seinem Schicksal überlassen . Die Ursache des Brandes konnte
noch nicht festgestellt werden .

Raubüberfall aus eine VdM . - Führerin .
— Eundernhausen ( Kreis Dieburg ) , 11 . Juli . Auf der

Straße Messel — Eundernhausen wurde eine mit dem Rad
nach Brandau ins Heim fahrende auswärtige BdM .-
^ uhrerin von einem Unbekannten angehalten und belästigt .
Sie fuhr weiter , aber der Wegelagerer holte sie ein und
raubte ihr den Photoapparat . Erst auf die Hilferufe des
Mädchens verschwand er im Wald .

Der Fuldaer Viehmarkt polizeilich geschlossen .

Provozierendes Auftreten jüdischer
Viehhändler .

— Fulda , 11 . Juli . Der heutige Fuldaer Viehmarkt
mußte bereits gegen 8 Uhr morgens polizeilich geschlossen
werden . Durch provozierendes Auftreten eines Teils der
jüdischen Viehhändler und infolge der von diesen im Ver¬
gleich zu dem angebotenen Schlachtvieh verlangten über¬
mäßig hohen Preise waren Unruhen eingetreten , die ein
sofortiges polizeiliches Einschreiten notwendig machten . Es
zeigte sich erneut wieder das Bestreben der jüdischen Vieh¬
händler , ihr Vieh dadurch begehrenswert zu machen , daß sie
die Tiere unausgemolken und mit schmerzhaft gespannten
Eutern aufgetrieben hatten . Der nächste Fuldaer Viehmarkt
wird voraussichtlich von der Kreisbauernschaft durchgeführt .

Zusammenstoß zwischen Eilzug und Güterzug .
— Kassel , 11 . Juli . Am Donnerstagmorgen stießen auf

der wegen Brückenbau eingleisig betriebenen Strecke zwischen
Melsungen und Beiseförth ein Eüterzug und ein Eilzug zu¬
sammen . Nach dem amtlichen Bericht der Reichsbahn hatte
der Güterzug das Halt zeigende Signal überfahren . Eine
größere Zahl von Reisenden des Eilzuges wurde meist leicht
verletzt . Die Verletzten wurden an der Unfallstelle von
Ärzten verbunden oder in das Krankenhaus Melsungen

übergeführt . Die Hilfszüge von Kassel und Bebra , die sofort
eintrafen , befinden sich an der llnfallstelle . Vom Eüterzug
sind einige Wagen entgleist und beschädigt .

Zu dem Unfall teilt die Pressestelle der Reichsbachn -
direltron Kassel abschließend mit : Im ganzen ( auch unter
Beruckpchtigung der geringsten Verletzungen ) sind 46 Per -
|onen , und zwar alle leicht verletzt worden . Kinder sind
nicht verletzt wovden . Im Krankenhaus befinden sich keine
Verletzten . Die Reifenden des verunglückten Eilzuges 119
hnb mit demselben Wagen um 9 .50 Uhr von Melsungen nach

zurückbesördert worden , wo sie auf andere Züge in
©er Richtung ihres Reisezieles verwiesen worden sind .

Die Ausräumungsarbeiten auf der Unfallstelle sind im
wesentlichen beendet . Seit 14 Uhr ist der Zugverkehr in
vollem Umfange wieder aufgenommen .

— Nordenstadt , 11 . Juli . In einer zahlreich besuchten
landwirtschaftlichen Versammlung auf dem Rathaus wurde
zunächst die Kontingentierung des Getreides (die eine Ilber -
schwemmung des Marktes mit Getreide verhüten und gleich -
matzigen Zufluß zum Markt gewährleisten soll ) besprochen .
2m Zusammenhang damit sei erwähnt , daß sich alle , die
Brotgetreide ^ verkaufen wollen , unverzüglich in die auf¬
liegenden Listen eintragen müssen , andernfalls die Gefahr
besteht , kein Brotgetreide verkaufen zu können . — Weiter
wurde bekanntgegeben , daß voraussichtlich am 25 . Juli auf
der Altsburg bei Heftrich ein judenfreier Markt stattfindet .
— Ferner machte LOF . Renneißen auf den am 18 . Juli statt -
slndenden Lehr - Ausflug über Darmstadt — Bergstraße — Oden -
malb — Worms — Oppenheim — Nierstein usw . aufmerksam .

= Brcithardt , 11 . Juli . Der Schnitt der Wintergerste
hat begonnen . Der Ertrag ist zufriedenstellend . — Am
12 . Juli kann der erste „ Kraft -durch -Freude

" - Urlanber von
hier seine Seereise antreten . Hoffentlich folgen diesem Bei¬
spiel noch mehrere .

= Eppstein i . T . , 11 . Juli . Am Sonntag , 14 . Juli , um
16 Uhr findet wieder eine Veranstaltung der Epp ft einer
■5 u r g f e ft { p i e I e statt . Zur Aufführung gelangt durch
die Hessen - Nassauische Volksbühne das Lust -
viel „ Life lot t von der Pfalz " von Rudolf

■P t e s b e r . Aus dem Leben der ältesten Tochter des
pfälzischen Kurfürsten Karl Ludwig , die zur Ehe mit dem
Herzog von Orleans , dem Bruder Ludwigs XIV . gezwungen
morben war , unb die bis zu ihrem Tode in Paris lebte ,
nringt , das Lustspiel bedeutungsvolle Ausschnitte . In diesem
Lustspiel rollt ein Stück deutschen Schicksales ab , das immer
wieder aus der Frage hervorklingt : „ Deutsche Seele , wie
geht es dir in der Fremde ? "

— Wallrabenstein , 10 . Juli . Der steile Landweg vom
Ortsausgang nach Beuerbach zu , der sich schon seit Jahren
in einem sehr schlechten Zustand befindet , erhält jetzt bis auf
die Anhöhe eine neue Decke . Hierzu sind etwa 250 KubK -
meter gebrauchsfertige Schottersteine anzufahren . Ebenfalls
erhält am Ortsausgang die Straße eine neue Decke . Mit
den Walzarbeiten wird demnächst begonnen werden .

— Bermbach b . Idstein , 11 . Juli . Karl H o l l r i ch e r
und Frau Charlotte , geb . Schmidt , begingen am Mittwoch
das Fest der silbernen Hochzeit . — Der Gesangverein
„ Sängerbund " hatte mit seinem veranstalteten Liederabend
einen vollen Erfolg . Die unter Leitung des neuen Chor¬
meisters Büche r -Lorsbach ausgezeichnet vorgetragenen
Chore fanden starken Beifall . — Gegenwärtig werden große
Verbesserungsarbeiten an den hiesigen Ortsstraßen vorge¬
nommen . Ein Teil der Ortsstraßen wird gepflastert .

= Niederems , 11 . Juli . Die Eheleute Hermann Roos
und Frau Wilhelmine , geb . Weber , begingen am Mittwoch
ihre silberne Hochzeit .

X Niederlahnstein , 12 . Juli . Bei der Durchfahrt eines
Güterzuges durch den hiesigen Bahnhof stürzte ein Zugführer
aus dem Zug . Er erlitt lebensgefährliche Verletzungen .

X Limburg a . d . L ., 11 . Juli . Die Landesba -uernfchaft
Hessen - Nassau hielt hier einen Zuchtoiehmarkt ab . Zum Ver¬
kauf standen 60 Lahnbullen , 27 Fleckviehbullen unb 34 Eber .
Sämtliche Tiere würben verkauft . Auch Rinder standen zum
Verkauf , sie waren ausgezeichneter Form und fanden guten
Absatz .

. !
. ! Nastätten , 11 . Juli . Die Verkehrsstraße zwischen

Nastätten und Holzhausen ist aus die Dauer von drei Wochen
ür jeden Verkehr gesperrt worden . Die Umleitung erfolgt

über Bettendorf .
— Marburg , 11 . Juli . Am Stabteingang nach Kirch¬

hain wollte am Donnerstagvormittag ein Autofahrer aus
Westfalen , der aus Richtung Marburg kam , einem aus einer
Seitenstraße hervorkommenben Fuhrwerk ausweichen . 2n -
olge bes starken Bremsens überschlug sich bas Auto und

wurde zertrümmert . Der Autofahrer trug so schwere Ver¬
letzungen davon , daß er kurz nach seiner Einlieferung in die
Marburger Klinik verstarb .

Besucht die Ausstellung
„ Reichsarbeitsdienst , sein Wollen , sein Erfolg

"

vom 7 . bis 14 . Juli 1935 im Landsmuseum Wiesbaden .
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Ein Wasserfahrzeug auf
Rädern und Raupenketten

ift an der englischen Küste in der
Nähe von Devon ein nicht unge¬
wöhnlicher Anblick . Der dortigen
Küste sind zahllose Inseln und Insel¬
chen vorgelagert , deren umgebende
Wasserfläche manchmal eine Tiefe
von nur wenigen Zentimetern hat .
Infolgedessen ist dort eine Benutzung
von Booten unmöglich . Da nun das
Durchwaten nicht jedermanns Ge¬
schmack ist , andererseits Pferde zum
Hinüberreiten nicht immer zur Ver¬
fügung stehen , hat man dieses merk¬
würdige Fahrzeug geschaffen , das
auch bei verschieden hohem Wasser -
stande eine Verbindung zwischen
Festland unb Inseln gewährleistet .
( Auslanbsbilb New Port Times , M .)

Freitag , 12 . Juli 1935 .
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Ruudfunksprecherwettbewerb .
des Reichssenders Frankfurt hatten sich jrunb 700 Personen zur Teilnahme am Runbfunksprecherwett - 1

bewerb gemeldet . Die einzelnen Kreise meldeten ihre besten 1
SpredKrjum Bezirksausscheibungswettkampf nach Frankfurt |

K Hier wurden unter o2 Sprechern die 10 Besten zur W
Entscheidung bestimmt .

’ 3

m
gesamte Hörerschaft wird aufgefordert , von diesen ?

auszusuchen . Im Rahmen bes J
r -i -Xnii

s ’ fc
£n d " Relchssenber Frankfurt am ~

Jab Ho mburg abhalt , werden alle Hörer in I
d ? r Zeit zwischen 21 Uhr und 21,30 Uhr den -Funkbericht
dieser Sprecher am Lautsprecher hören können . 1

. Alle Rundfunkteilnehmer werden gebeten , dem Reichs - A
Utft Dienstag , 16 . Juli , mitzuteilen , -

wen sie für den b e st e n Sprecher halten .

Standortführer der HI .

In den Großstädten mit 100 000 und mehr Einwohner ,
innerhalb unseres Eebietsbereichs Hessen - Nassau
wurden laut Verordnung der Reichsjugendführung Stand -
ortführer eingesetzt , deren Aufgabe es ist , Sprecher der
vier Gliederungen der Hitlerjugend ( Hitlerjugend , Deutscher
Jungvolk in der HI ., Bund deutscher Mädels in der HI
Jungmädels in der HI .) bei den zuständigen Stellen bet
Partei unb Behörden unb damit Vertreter der gesamte ,
Hitlerjugend einer Großstadt zu sein . Im Gebietsbereich
Hessen - Nassau der HI . wurden nachstehende Standortführet
eingesetzt :

Frankfurt a . M . : Der Führer der Banne 81/186
Frankfurt , Vannführer Alfred Woldt , Dienststelle : Rüster¬
straße 9 .

Wiesbaden : Der Führer des Gebiets Hessen - Nassau
Oberbannführer Herbert Potthoff . Als ständigen $ eu
treten hat bet Eebietsführer für ben Stanbort Wiesbabe ,
den Führer des Vannes 80 Wiesbaden , Unterbannführei
Dittmar Singel , bestimmt . Dienststelle : Eeisbergstr . 17 . \

Mainz : Der Führer des Vannes 117 Mainz , Bann -
führet Hans Endlich . Dienststelle : Eisgrubweg 35/40 .

. Darmstadt : Der Führet bes Vannes 115 „ Peter
ftnes “

, Vannführer Martin Freudenberg . Dienststelle :
Weyprechtstraße 6 .

Protest der Reichsregierung
gegen eine Anordnung des litauischen Appellationsgerichts -

hofes .

Berlin , 11 . Juli . Auf Grund feines Beschlusses vom
31 . Mai d . M . hatte her Appellationsgerichtshof im Kowno
am 14 . Juni d . I . auf eine Reihe von Forderungen der
Kreditgesellschaft „ Agraria " und des „ Krsditverbandes
Memelländischer Grundbesitzer

"
Arrest gelegt und deren

Schuldner gestattet , Einzahlungen auf die Konten der
„ Agraria " und des Kreditverbandes bei der Landschafts -
bank in Memel zu leisten . Da durch diese Maßnahme die
Interessen reichsdeutscher Gläubiger erheblich beeinträchtigt
werden , hat die deutsche Regierung bei der litauischen Re¬
gierung gegen die Anordnung des Appellationsgerichtshofes
nachdrücklichst Einspruch erhoben und verlangt , daß die
Rechte der reichsdeutschen Interessenten wieder hergestellt
werden .

Hinrichtung eines kommunistischen Mörders .

Kassel , 12 Juli . Die Justizpressestelle für ben Ober -
landesgerichtsbezirk Kassel teilt mit :

Der von dem Schwurgericht in Kassel am 27 . November
1934 wegen Mordes in Tateinheit mit schwe¬
rem Aufruhr zum Tode und bauerndem Verlust bei
bürgerlichen Ehrenrechte verurteilte Johannes Becker aus
Kassel ist heute morgen um 5 .05 Uhr in Kassel hingerichret
worden . Becker , ein fanatischer Kommunist , hat am 10 . Juni
1931 anläßlich einer kommunistischen Demonstration auf dem
Marttnsplatz in Kassel den Polizeihauptwachtmeister Kuhl¬
mann in gewissenloser Kaltblütigkeit erschossen .

Rundfunk - Ecke .

Beachten Sie am Samstag !
Berlin : 18Z5 Uhr : „ Der Schatz des Kapitäns Flint "

. !
Ein Spiel von Seeräubern unb Schatzgräbern . 19 UhrU
Musik zum Wochenenbe . 20,10 Uhr : Zwei bunte Stunden -
wie gefunben . 24 Uhr : Tanzmusik .

Breslau : 19,15 Uhr : Das deutsche Lied — Mädchen -
‘

“Ä ;
' M .

Hamburg : 16 Uhr : Orchesterkonzert . 19 Uhrr i
Sommerliche Klange . 20,15 Uhr : „ Fatinitza

"
. Operette

'
von Suppe . 24 Uhr : Tanzmusik .

io
: 16 Uhr : Der frohe Samstagnachmittag .19 Uhr : Dorsstunde . Ein Sommerabend auf dem Lande 1

Königsberg : 18,20 Uhr : Orael - Vefvermusik ß
19,20 Uhr : Blasmusik . 20,10 Uhr : Tanzabend .

'
l

99 „ „
" ei pZig : 18,55 Uhr : Volksmusik zum Feierabend ■

22,30 Uhr : Tanzmugk .

. München : 16 Uhr : Bunter Nachmittag . 19,05 Uhr
^ eierabenb tn 3mmf nftabt “

. Freizeitgestaltung in unseren |Betrieben . 21 Uhr : Volksliederpreissingen her Bayerischen ‘
Ostmark . 23 Uhr : Tanz aus der Woche

„
®

. tuttga rt : 15 Uhr : HJ .-Funk . 19 Uhr : „ Rak l . |startet zum Mond . Horipiel .
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Neues aus aller Welt

30.6 .

An Bord der deutschen Yacht „ Störtebecker
" alles wohl¬

auf . Wad ) einer Mitteilung der Hamburger Vertretung von
Lloyds hat der englische Dampfer „ Delcroh “ am 10 . Juli um
12 .30 Uhr in der Nähe der Orkney - Inseln die seit
einigen Tagen überfällige Hamburger Yacht „ Störtebecker "

angetronen , die ihn gebeten hat , nach Hamburg zu melden ,
da » an Bord der Yacht alles wohlauf sei .

Weltreise eines holländischen U -Vootes . Das holländische

Unterseebooi „ Ä 18 “ isl telegraphischen Meldungen aus

Batavia zufolge am Donnerstagmorgen nach einer etwa

neunmonatigen Rundreise durch fach alle Welt -

meere in der Niederländischen Marmebasis von « orabaia

eingetroffen . Tie K 18 “
, ein 850 -Tonncn - Schiff . hat eine Be¬

satzung von 35 Offizieren und Mannschaften . Die Weltteile
der „ K 18 “ wurde gleichzeitig wissenschaftlichen Zwecken , ins¬

besondere Tiefsee -Untersuchungen dienstbar gemacht , wozu sich
der Utrechter Professor Dr . Nening Meine « an Bord be¬

geben hatte .
Ein jüdischer Fabrikdirektor Urheber des « rotzen Brandes

bei Reval ? Im Zusammenhang mit dem gemeldeten grotzen

Brand auf der Halbinsel Koppel , bei dem kürzlich Holz¬

lager und Fabrikgebäude im Werte von 500 000 Kronen

vernichtet wurden , ein Feuerwehrmann den Tod fand und

zahlreiche andere Feuerwehrleute schwer verletzt wurden , hat
die estländische Regierung beschlossen, den jüdischen Direktor

der Kistenfabrik „ Viktoria “
, B e h r m a n n , aus deren Gebiet

das Feuer ausbrach , zwecks Verhöre durch die - Kriminalvolizel

in Saft zu nehmen . Es besteht der dringende Verdacht , da «

Behrmann an der Entstehung des Brandes schuld ist , und da «

er auf diese Weise in den Besitz der hohen Ve r s i ch e r,u n g s -

s u m IN e gelangen wollte . Es wird darauf hingewiesen , datz

im Lause der letzten Jahre bereits mehrere ähnliche Unter¬

nehmungen , die unter der Leitung des Juden Behrmann

standen , abgebrannt sind . Auf Veranlassung des estländischen

Staatspräsidenten sollen nun nicht nur der Brand in Koppel ,
sondern auch sämtliche früheren Brände der Behrmannschen

Unternehmungen aufs genaueste und strengste untersucht wer¬

den . Die Empörung , die im Zusammenhang mit diesen Au, -

deckungen in der estländischen Öffentlichkeit gegen den ge¬

wissenlosen jüdischen Betriebsführer laut wird , ist grotz . In

diesem Zusammenhang verdient erwähnt zu werden , da « der

größte Teil des estländischen Holzhandels sich in jüdischen
Händen befindet .

Meteorologische Beobachtungen in Wiesbaden

«Klimastation beim StSdt . Forlchungsinstitul .»

Das Hochwasser in China .

Die Einwohnerschaft einer ganzen Stadt umgekommen .

Schanghai , 11 . Juli . Den gewaltigen Überschwemmungen

in der Honan -Provinz ist die Bevölkerung einer ganzen Stadt

zum Omer gefallen . Das Wasser durchbrach in der Nacht die

Mauern der niedrig gelegenen Stadt Yenchi und über¬

raschte die Bewohner im Schlaf . Innerhalb kurzer Zeit war

das ganze Stadtgebiet überflutet . Nur die Türme der Stadt¬

mauer und einige Telegraphenpfähle ragen zur Zeit aus dem

Wasser hervor . Bis auf wenige hundert Personen ist die

gesamte Einwohnerschaft in der Flut e r -

trunken . Die Verluste an Menschenleben im

Flußgebiet des Yaugtse lassen sich zur Z e i t n o ch n i ch t a b -

schätzen . Man befürchtet , Latz das Hochwasser allem in

der Umgebung von Jtschang 500 Todesopfer gefordert

hat .

Itzjähriges Mädchen entführt .

Bor den Augen der Mutter .

Amberg ( Oberpfalz ) . 12 . Juli . Wie die Amberger

Volkszeitung “ aus Bruck in der Oberpfalz berichtet , ereignete

sich zwischen Len Ortschaften Bodenwohr und Bruck eme Ent¬

führung . Als die 18jährige Margarete Wiendl mit ihrer

Riutter zu der ihnen gehörenden Wiese ging , um Gras zu

holen , hielt auf dem Wege vor ihnen plötzlich ein aus Bruck

kommendes Auto , und ehe sich die erschreckte Mutter versah ,

raste das Auto mit ihrer Tochter wieder davon . Von den

Entführern fehlt bisher jede Spur .

11 . guU 1935 Höchste Teuipecaluc :
Tagesmittel dec Teiiwecatar -. 25 .2.

12. Juli 1935: Niedrigste Nachttemperatur 18 9.
Sonnenlchsindauer am 11. Juli 1935 :

vormittags 7 Ltd . — Mm . nachmittags 6-Std . 30 Min .

Wetterbericht des ReichswetterdiensLes .

Ausgadeort : Frankfurt a . M .

Während über Osteuropa eine Nordströmung erhebliche

Abkühlung verursacht hat . hält sich im Westen die Hitzewetter -

laae mit grober Hartnäckigkeit . In unserem Bezirk wurden

30 Grad Celsius erheblich überschritten , und nur ganz ver¬

einzelt kam es am Westerwald und im Schwarzwald zu ört¬

lichen Gewittern . Da der Kern des hohen Drucks sich lang¬

sam mehr von Mitteleuropa entfernt , wird die Gewitter¬

neigung voraussichtlich langsam zunehmen , ohne datz die be¬

ständige Wetterlage damit zerstört wird .

Witterungsaussichten bis Samstagabend : Fort¬

dauer des trockenen heiteren und warme » Wetters , schwache

Winde , vorwiegend aus Rsrd bis Ost .

Entsetzliche Zeit .

Sie wacht als Nervenbündel morgens auf ,

sie fühlt die Menschen gegen sich verschworen .

Sie hat in einer kurzen Woche Lauf

schon bald drei Kilo an Gewicht verloren .

Sie rast zum Telephon . — Ein kurzes Wort .

Schon ist sie fort , vermutlich wohl zum Schneider

Denn sie probiert gereizt in einem fort

seit vierzehn Tagen Kleider , Kleider , Kleider !

Sie schläft nicht mehr , sie denkt die halbe Nacht ,
datz irgend etwas noch in letzter Stunde

ihr Gluck bedroht und es zunichte macht . . .

So lebt sie von Sekunde zu Sekunde .

Der Vater sagt , datz sie idiotisch sei ,
und datz sie ihn noch gänzlich ruiniere .

Die Mutter seufzt und stimmt der Tochter bei ,

datz irgend etwas Böses noch passiere !

Das ganze Haus ist auf den Kopf gestellt ,
wie in des Umzugs grauenvollen Tagen .

Die Brüder schimpfen und der Dackel bellt .

Es ist tatsächlich kaum noch zu ertragen .

Und dennoch ist es Glück , was sie bedrängt ,
das höchste Glück , fern allem Leid und Wehe :

Denn feit acht Tagen ist sie ausgehan ^
im Aufgebot , zwecks Schliegung einer Ehe ! Puck .

Marktberichte .

Wiesbadener Viehhosmarktbericht .

Amtliche Notierung vom 11 . Juli 1935 .

Auftrieb : a ) Tatsächlich auf dem Markte zum Verkauf :

3 Ochsen , 6 Bullen , 15 Kühe oder Färsen , 134 Kälber , 20

Schafe , 413 Schweine , b ) Direkt dem Schlachthof zugeführt :

1 Bulle , 29 Kühe oder Färsen , 3 Kälber . Marktverlauf :

Kälber mittelmätzig , Schweine rege . I . Rinder : Nicht notiert .
II . B . Kälber : a ) 58 — 60 , b ) 52 — 57 , c ) 40 — 50 , d ) 30 — 39 .
IV . Schweine : b ) 50 — 52 , c ) 48 — 52 , d ) 47 — 51 , g ) 2 . 48 — 49 .
Die Preise sind Marktpreise für nüchtern gewogene Tiere

und schlietzen sämtliche Spesen des Handels ab Stall , für

Fracht - , Markt - und Verkausskosten , Umsatzsteuer , sowie den

natürlichen Gewichtsverlust ein , müssen sich also wesentlich
über die Stallpreise erheben . Grohhandelspreise für Fleisch
am Wiesbadener Fleisch -Erotzmarkt . (Preise je Kilogramm ) :

Ochsenfleisch 1 .50 — 1 .60 RM ., Vullenfleisch 1 .50 — 1 .60 RM .,
Kuhfleisch 1 .30 - 1 .35 RM ., Färsenfleisch 1 .50 — 1 .60 RM .

Frankfurter Schlachtvieh markt .

Fraukfurt a . M . , 11 . Juli . Auftrieb : Rinder 51 ( gegen
39 am letzten Donnerstagmarkt ) , darunter 7 Ochsen , 5 Bullen ,
5 Kühe und 34 Färsen , außerdem wurden dem Schlachthos
1 Bulle und 5 Kühe direkt zugefiihrt . Kälber 778 ( 786 ) ,
Schafe 42 ( 9 ) , Schiveine 450 (325 ) . Notiert wurden pro
1 Zentner Lebendgewicht in RM . : Kälber : a ) 59 — 62 ( am
4 . Juli 57 — 60 ) , b ) 53 — 58 ( 50 — 56 ) , c ) 44 — 52 ( 40 — 49 ) ,
d ) 32 — 43 ( 30 — 39 ) . Lämmer und Hämmel : b ) 2 . Weiden -

mast 36 — 38 ( am 8 . Juli 36 — 38 ) , <:) mittlere Mastlämmer
32 - 34 (— ) . Schafe : e ) beste 32 — 35 ( am 27 . Juni 32 — 35 ) ,
f ) mittlere 26 — 30 (28 — 31 ) . Schweine : a ) 1 . 52 — 53 ( am
4 . Juli 48 - 50 ) , a ) 2 . 52 - 53 ( 48 — 50 ) , b ) 52 — 53 ( 48 — 51 ) ,
c ) 51 — 53 ( 47 — 51 ) , d ) 50 — 53 (44 — 50 ) . Sauen : g ) 1 . 49 bis
52 ( 45 — 47 ) . Marktverlauf : Kälber rege , ausverkauft .
Hämmel und Schafe mittelmätzig , ausverkauft . Schweine

lebhaft , ausverkauft . Grotzhandelspreise für Fleisch und

Fettwaren . Beschickung des Fleischgrotzmarktes : 753 Viertel

Rindfleisch , 181 ganze Kälber , 5 ganze Hämmel , 748 halbe

Schweine . Preise pro 50 Kilogramm in RM . : Ochsenfleisch :
b ) 72 — 76 , e ) 62 — 70 . Bullenfleisch : b ) 68 — 76 . Kuhfleisch :
b ) 58 — 66 , c ) 48 - 58 . Färsenfleisch : b ) 72 — 76 , e ) 62 — 70 .
Kalbfleisch : b ) 74 — 84 , c ) 68 — 72 . Hammelfleisch : b ) 75 — 78 .
Schweinefleisch : b ) 70 — 75 . Fettwaren . Roher Speck aus hie -

sieger Schlachtung unter 7 Zentimeter 58 — 63 , Flomen 75
bis 80 . Marktverlauf : rege ..

Heiratsschwindler von Grohformat .

Eine halbe Million ergaunert .

Berlin 11 Juli Nach eingehenden Ermittlungen konnte

ein Heiratsschwindler festgenommen werden der seit dem

Jahre 1925 durch Betrugsrnanover zahllose F tau e n um

viele Tausende von Mark geschädigt hat . Es handelt sich um

den 56jährigen Edwin Rosenberg , der sich unter dem

Namen Ne r u d a auch als Musikkritiker zu betätigen versucht

hat . ■Die von ihm im Laufe der Zeit erschwindelten Betrage

werden von dem Gauner selbst am etwa 14 M 1111 on R M .

geschätzt . Es ist aber anzunehmen , daß diese Summe noch

weit höher sein dürste . Ost gelang es ihm , durch sein ge¬

schicktes Auftreten , schon am ersten Tage feine Opfer zur

Hergabe größerer Geldbeträge zu bewegen indem er vor¬

täuschte , mit diesem Gelde durch sichere Borienfvekulallonen

Gewinne bis zu 50 v . H . erzielen zu können . Rosenberg rührte

ein Schlemmerleben und gab das Geld mit vollen

Händen aus . Durch seine Überredungskunst verhinderte er

sogar datz die von ihm geschädigten grauen Anzeige er¬

statteten . Er scheute sich auch nicht , kleineren A nge¬

stellte n die letzten Sparpfennige , selbst wenn es nur o0 bis

100 RM waren , aus der Tasche zu ziehen . Kurz vor seiner

Festnahme hatte er bei einem Konzert im Westen Berlins
■eine Frau kennengelernt , der er schon am nächsten Tage

mehrere Tausend Mark entlockte .

Die heutige Ausgabe umsaht 12 Seiten
und das „ Unterhaltungsblatt

“ .

Hauptschriftleiter : Lritz Günther .
Stellvertreter des .Hauptschriftleiters : Karl Heinz Kunz .

Verantwortlich für Politik , Kulturpolitik und Kunst : Lritz Günther ; für den
politischen Nachrichtendienst : Karl Heinz Kunz ; für unpolitische Beiträge und
Vermischtes : Dr—Heinrich Reichert ; für vtadtnachrichtcn , Wirtschaft , handel
und Gewerbe : Willi Pentpel : für Umgebung , Orovinznachrichten und den
Sportteil : i. v . Willi Pempel ; für die Anzeigen und Reklamen : Gtto Kaiser ,

sämtlich in Wiesbaden .

Preisliste Nr . 3. — Durchschnitts-Auf läge Juni (935 : 19826 , sonntags allein : 22046
Druck und Verlag des Wiesbadener Tagblatts : _ „

L. Schellenberg ' scheHofbuchdruckerei , Wiesbaden , Langgasse 21, . Tagblatt -Hau » •
Gesamtleitung :

Dr . pbil . Gustav Schellenberg und Verlagrdirektor Heinrich 0 ab (1. ■
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Neues Erdbeben in Japan .

Bisher 24 Todesopfer .

London , 11 . Juli . Nach hier eingegangenen Meldungen
wurde der Schisuoka - Bezirk , der hundert Meilen süd¬

westlich von Tokio liegt , am Donnerstag um 17 .25 Uhr

japanischer Zeit von einem schweren Erdbeben heimgesucht .
Viele Gebäude sind eingestürzt . In der Stadl

Schisuoka brach ein Brand aus , der jedoch durch das sofortige
Eingreifen der Feuerwehren eingedämmt werden konnte .

Auch in Tokio wurde ein leichtes Erdbeben verspürt , das

keinen größeren Schaden anrichtete .
Nach den bisher vorliegenden Meldungen hat das Erd¬

beben in Schisuoka 23 Todesopfer gefordert . 55 Personen
wurden verletzt . Rund 50 Häuser sind eingestürzt . In dein

benachbarten Ort Schimisu wurde eine Person getötet . Die

Zahl der Verletzten beträgt dort fünf . Die Bahnverbindung

nach Osaka ist unterbrochen . Auch im Drahtverkehr traten

Störungen auf .
'

Im Erdbebengebiet von Schisuoka sind sämtliche Licht¬
leitungen zerstört worden . Die Stadt Schikuosa , die 140 000

Einwohner hat , ist ohne Licht , desgleichen der benachbarte
Ort Schimisu . Ein starkes Polizeiaufgebot , sowie ein Zer¬

störer sind unterwegs . Ferner werden sechs Militärflugzeuge
in das Erdbebengebiet entsandt werden . Der Kaiser hat sich
bereits Vortrag halten lassen . Er ordnete die Einleitung
einer Hilfsaktion an . In Schimisu sind nach neueren Fest¬
stellungen 55 Personen verwundet worden . 15 Häuser wurden

zerstört . Schisuoka ist Sitz eines Obervrästdiums . Die Stadt

hat grotze Jndustriewerke , besonders Papierfabriken ,
Spinnereien und Webereien .

Datum 11. Juki 1SM 12. Juli

Ortszeit 7 Uhr 14 Uhr 21 Uhr 7 Uhr

Xlujl - l
druck ! auf o1- und Normallchrvere . .
red . 1

Öufttemperatur (Celsius ) ..... .
Nelatwe Feuchtigkeit (Prozente ) . . . .
Windrichtung und -Stärke ......
Niederschlagshöhe (Millimeter ) . . . .
Wetter ................

753.5

30. 2

753 5

80.2

753.5

25.2

754.6

22. 0
75

Dl

klar

49
SO 3

heiter

66
Stille

klar

73
OSO 1

heiter

04 - Edle Mischung aus reinoriehtalischen
Tabaken . . . .

Frisdihalte - Packung durchr
* "

Metallfolien . . . - - - ' ' '

/ » ^ Schöne Beilagen (nach Wähl durch

wjy Sammet - Scheck ) .

3 VORTEILE
bietet Ihnen die neue Edelwuchs :

GENERALVERTRETER HEINRICH SCHMI i Z

am ESCHENHEIMER TOR 1 ■FERNSPRECHER2302B

Arbeite zuverlässig ----

schnell und gut mit : — i n ;;_ j — f
™

Mercedes
Buchungs - Rechen - I

u . Schreibmaschinen ■>* - Wf

MIT UND OHNE MUNDSTÜCK



nur noch

einzigartige
Hausmittel gegen

Kopfschmerzen,Migräne
Nervenschmerzen , Unbe -

INDLS

Q
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Gebt
den Tieren
täglich und
öfters frisches

Trinkwasser !
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. . . und die Liesestühle u . Gartenschirme?
selbstverständlich Goldgasse
vom Spez . - Haus Ivlllsej $ 3 $

u . zur

Alles, « « . Einmachen MMlMI Siebert
Haus - Wembereitung “

,

Großes DW
Feuerwerk

Kurhaus

M Samstag , 13 . Juli , 20 30 Uhr :

Konzert des Stadt . Kurorchesters

Eintrittspreis : 1 Mk ., Kur - u . Dauerkarteninhaber 0 .75 Mk .

VHWLW
( Demaskierung )

Nach Motiven eines Romans
von » Norbert Jacques

mit

Gustav Fröhlich
Rose Stradner
Heinrich George

Eine abenteuerliche Nacht , in der sich
das Schicksal des Frank Cornelius erfüllt .

Ein neuer NDLS .-Film .

Ein Walhalla - Vorprogramm

Heute Erstaufführung

| 4 , 615 , 830 Uhr So . 3 Uhr .

Wiesbadener Tagblatt

kpl-
L . D .

[ Kochbrunnen - Konzerte

THALIA

von

von

von

in dem herrlichen Ufafilm

Zigeuner

Großes Kerbe - Schlachtfest f
naturreine YVeine , prima Saehsenhäuser Apfelwein I

Der Rundfunk
Samstag , den 13 . Juli 1935 .

TANZ im Freien auf guter Tanzfläche .

Zu zahlreichem Besuche ladet ein Der KerbeausschuO .

Cafd

Jahrzehnten behauptet sich Citrovanille
dank seiner aberkannt raschen und milden
Wirkung . Stets bekömmlich - unschädlich
für Herz und Magen . Sie sollten deshalb
das bewährte Citrovanille immer zur Hand
haben . Erhältlich in allen Apotheken .
6 Pulver - oder 12Oblaten -Pdcg. RM 1.10.

Ab

heute

Freitag !

Besuchs¬
karten
L. Sch «llenberg 'sch«
Hofbuchdruckerei
Wiesbadener Tagblatt

Benzin 3h p. L
(auf Gutschein )

Tankst .- lntra -Garag .
Adolfsallee44a .Rond .

Tanz - und Unterhaltungsmusik .
Kapelle Otto Schillinge ! .

Das Einkochglas
der erfahrenen
Hausfrau !

Noch nie
so billig !

a ? „Anoiven und Blüten , b ) Victoria regia ,
c ) Blutenträume , d ) Walzerfinale .

(; • Aus der Over „ Butterfly "
von E . Puccini .

7 . Neu -Wien , Walzer von I . Straub .
Dauer - und Kurkarten gültig .

Men u . Edlich -
Stoffkragen ,

Dauerkragen ,
unerreicht , der
nicht bei d . Hitze
weicht .

Georg
Kochendörfer ,
Schwrlbacher

Strabe 29 ,
gegenüb . Bofevl .

16 .30 bis 18 .30 Uhr im Weinsaal : Tanz -Tee .
20 .30 Uhr :

Großes Feuerwerk .
Konzert des städtischen Kurorchesters .

Leitung : Ernst Schalck .
Overetten -Abend .

1 - § uvertüre zu „ Der Bettelstudent "
von Millöcker .

2 . Hur Dich mein Schatz , Lied aus „ Der Orlow "
von B . Granichstädten .

3 - Walzer aus „ Frau Luna "
von P . Lincke .

4 . Potvourrr aus . .Polenblut "
von O . Nedbal .

3 - Ouvertüre zu „ Die Fledermaus " v . Job . Straub .
6 . Potpourri aus „ Lollandweibchen " von E . Kälmön .
7 . Boccacciomarsch von F . v . Suppe .

21 llbr im Weinsaal :

- ■Balalaika - Klänge , russische Volksmusik
A . Tkchernrawsky .

3 . Gipsy -Suite . vier charakteristische Tänze
E . German .
a ) Valse . b ) Allegro , c ) Menuetto . d ) Tarantella .

4 . vusaren -Walzer von E . Eanne .
5 . Das Blumenwunder ( zum ersten Male ) von

E . Kunnecke .

Daron
“

Heute abenc /
sollt . Sie „ ihr " die Grillen verjagen
durch eine frohbeschwingte
Stunde in der schönen „ Kupfer¬
berg -Schatzkammer " bei Musik ,
Tanz , Fröhlichkeit und perlendem

Kupferberg /
In d . „ Kupferberg -Schatzkammer "
dem Kleinod der Mainzer Aus¬
stellung Scholle u . Heim kostet das
Glas „ Kupferberg " nur 50 Pf .

Itaifcaas
„ XUe -tvn ^

“

V Ed . Schmitz Kirchgasse 23

War das ein Gedränge bei uns !

Nicht heranzukommen an ver¬
schiedenen Ständen ! Es ist
aber auch wirklich viel und
und Neues zu sehen : Elfenbein
wird geschnitzt , Nähmaschinen
nehmen den Hausfrauen die
knifflichsten Arbeiten ab . , .
Wir können auf diesem kleinen

Raumgarnicht alles auf zählen .
Kommt und sehet selbst !

Heute

letzter Tag !

Greta Garbo

B Cali - Rest „
Haifas “

Bes . : Willi . Repp .
iiiiimimiiiiiiiiiitiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiii

Samstag , den 13 . Juli , abends 9 Uhri
Errichtung des Kerbebaumes , anschließend Kommers
mit Tanz . Es wirken mit : Männergesangverein Wiesb . -
Dotzheim , Postsänger - Chor Wiesbaden , Dirigent W . Körppen .
Sonntag , den 14 . Juli , nachm . ab 3 Uhr :

Großer Kerberummel
Montag , den 14 . Juli , nachm . ab 4 Uhr :

Volksfest mit Kinderbelustigung
Für gute Speisen und Getränke ist von Seiten der Wirte
allerbestens gesorgt .
Heinr . Klein , Restaurant „ Zur StraRenmühle “

Georg Beek , Rest . „ Zur Gemütlichkeit “. Schlageterstr . 213
Bruno Müller , Rest , „ Kahlemühle "

, Schiersteiner Str ., Ecke Schlageterstr .

® Stimmung und Humor •
lEs ladet freundl . ein Bruno Müller u . Frau .

Kirchgasse 47

Sie knivsen —
wir kopieren la .

Foto -Ku ' ck,
Kirchgasse 11 .

SausrländerKerb
Samstag , den 13 ., Sonntag , den 14 . und Montag , den 15 . Juli
Festplatzgelände : Restaurant „ Zur Straßenmühle “

Anläßlich der ersten Musterung der diesjährigen
Rekruten Sonntag , den 14 . Juli , ah nachm . 4 Uhr

_ nuf . hem festlich geschmückten
Sportplatz Adolkshohe ( „ Zum blauen Garten " )

Große Rekrutenfeier
verbunden mit Konzert und Marschmusik , ausgesührt
von , der Kavelle Retttfotn . ehern . 27er . — Tanz im
treten sowie § ron Preisschieben ( wertvolle Preise ) .Abends Illumination des Gartens .Alle Rekruten sind freundlichst eingeladen , sich an
dem srestmarsch v . Luisenvlatz zum Festplatz Adolss -
hohe ( mit Musik ) zu beteiligen . Musterungsstraub ,ohne Kopfbedeckung , erwünscht . Antreten Luisenvlatz
3 llbr . — Alle ehemaligen Soldaten und sonstige
Formationen sowie alle Freunde u . Bekannten sind

freundl . eingeladen .
<rur Speisen und Getränke ist bestens gesorgt .

Spezialttät : Ochsenhraten .
A . Sobhen . Telephon 23647 .

Euere

Scholle und Heim
__

Mainz , Adolf Hitler platz

Reichssender aiimiiiui -zöi/itya .

6 .00 Choral . Morgenspruch , Gymnastik . 6 .15 Von
Breslau : Frühkonzert . 7 .00 Zeit . Nach -
ridjten . 8 .00 Wasserstand . Zeit , Wetter . 8 .10
Stuttgart : Gymnastik . 9 .00 Nachrichten . 9 .15

I „ Konzert . 9 .50 Heitere Verse von Wild . Schütz .
11 .00 Werbekonzert . 11 .25 Programmansage . Wirt¬

schaftsmeldungen . Wetter . 11 .30 Sozialdienst .
11 .45 Bauernfunk .

12 .00 Stuttgart : Mittagskonzert I . 13 .00 Zeit . Nach¬
richten . 13 .15 Stuttgart : Mitlagskonzert II
14 .00 Zeit . Nachrichten . 14 .15 Wirtschafts -
bericht . 14 .30 Zeit . Wirtschaftsmeldungen .
14 .35 Wetter . 14 .45 Aus der Wunderwelt
der Natur . 15 .00 Jugendfunk . Helfende
Jugend . Hörspiel .

16 .00 Von Köln : Der frohe Samstag -Nachmittag .
18 .00 Die Insel Reichenau . 18 .20 Stegreifsen -
düng . 18 .30 Feierabend im Arbeitsdienstlager .

19 .00 Von tyulba : Präsentier - und Parademärsche .
19 .45 Wochenschau des Zeitfunks . 20 .00 Zeit .
Nachrichten .

20 . 10 Bon Bad Homburg : Bunter Abend mit Rund¬
funksprecherwettbewerb .

22 .30 Zeit . Nachrichten . 22 .40 Wetter , Nachrichten ,
Zvort . 22 .45 Von Prag : Funkbericht von den
Tennrskamvfem 23 .10 Von Dresden : Tanz¬
musik zum Wochenende . 24 .00 Stuttgart :
Nachtmusik .

Konditorei Restaurant
Weinhaus

Die feine gemütliche
Gaststätte Wiesbadens

la Kaffee und Gebäck ,
Weine , Biere , Liköre ,

Preiswerte erstklassige Küche

H . E„ k lägt Künstler - Konzert SÄ ’
,

Musik am Nachmittag .
Leitun - : Dr . Helmuth Thierfelder .

1 - Kuvertüre zur Oper „ Der Wasserträger
L . Cherubml .

Samstag , den 13 . Juli 1935 .
11 Uhr :

Früh - Konzert
am Kochbrunnen , ausgeführt von dem städtischen

Kurorchester . Leitung : Ernst Schalck .1 Ouvertüre zu „ Maurer und Schlosser " v . Auber .
2 - Paraphrase über „ Die Lorelei "

von C . Neswadba .3 . Rollschuhläufer . Walzer von P . Lincke .4 . Czardas Nr . 3 . G -moll von Michiels
5 . Potpourri aus „ Der liebe Augustin "

von L . Fall .
6 . El cavitän . Marsch von Sousa . __________

f Kurhaus - Konzerte . ]
Samstag , den 13 . Juli 1935 .

15 .30 Uhr Theater -Kolonnade :
Fröhliche Fahrt in den Rheingau über Schlangen¬
bad nach Rauenthal mit Weinprohe in den

Kellere,en der Winzergenossenschaft .
16 .30 Uhr :

| Deutschlandsender 1571/191 .
•

6 .00 Glockenspiel . Tagesspruck . 6 .15 Fröhliche
Morgenmufik . 7 .00 Nachrichten . 8 .20 Morgen -
nandchen für die Hausfrau .

10 .15 Kinderfunkspiele . 11 .30 Die Wissenschaft mel¬
det . 11 .40 Der Bauer spricht — Der Bauer
hort .

! 12 .00 Musik zum Mittag . 14 .00 Allerlei — von zwei
bis drei ! 15 . 10 Kinderbastelstunde . 15 .45' Gott grüne das ehrsame Handwerk !

16 .00 Von Köln : Der frohe Samstag -Nachmittag .
18 .00 Sportwochenschau . 18 .20 Wer ist wer ?
Was ist was ? 18 .30 Training beim deutschen
L7 ? ^ rkchw,mmvere,n . 18 .45 Fantasien auf

. „ „ . der Wurlitzer Orgel .
10 .00 Bon Fulda : Märsche ehemaliger deutscher Rc -

Ä » enter 19 .45 Was sagt Ihr dazu ? 20 .00
Kermpruch . Nachrichten .

' ^ 0 ' fröhliche Fanfaren ! Grober bunter Unter -
„ „ „ „ haltungsabend .
22 .30 Erne kleine Nachtmusik . 23 .00 Wir bitten

sum Tanz !

Königin
Christine

I Beginn :
2 .30 , 4 .30 , 6 .30 , 8 .30 I

Uhr .

u | d
Kahlemühle

■ W W hF .
ab morgen Samstag
zur Sauerländer Kerb

___ __________________
Freitag , 12 . Juli 1935 .

| Die Weltmarke [

WECK

Capitol
■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

. . . . ein Rausch von Me¬
lodie und Rhythmus . . .

Adolf Woh Ibrück

Das

WALHALLA
THEATER
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Wocllke stieg mit 16,04 Meter die beste Jahresleistung
Europas .

Bei einem Trainingswettkampf zwischen einer Auswahl¬

mannschaft des Gaues Brandenburg und der Heeres¬

sportschule in Wünsdorf erreichte der Berliner

W o e l l k e im Kugelstoßen die vorzügliche Leistung

von 16,04 Meter und stellte damit die beste europäische

Jahresleistung auf . ( Schirner , M .)

Spott und Spiel .

Nieders , Bigalke , Fahrer X ) , von Obernitz ( Nürnberg ) ,
Cornelius ( Arnheim ) beide auf DKW ., P . Schweder
( München ) auf Adler .

Jnfetnafionale fllpenfaljtt
69 deutsche Teilnehmer .

Zur Prüfung von Fahrern und von serienmäßigen
Fahrzeugen im Alpengelände führen die Automobil -Klubs
von Frankreich, ' England , Italien , der Schweiz und Österreich
zusammen mit der ONS . vom 5 .— 10 . August die 7 . Inter¬
nationale Alpenfahrt für Fabrikmannschaften ,
neben der die 5 . Gletscher - Pokal - Fahrt für Einzel -
fahrer hergeht , durch . Am Tage des Meldeschlusses waren
mittags 12 Uhr beim DDAE . 69 deutsche Meldungen ein¬
gegangen , die sich wie folgt auf die einzelnen Wertungs¬
gruppen verteilen :

Gruppe I ( Kompressorwagen ) : H . Simon ( München )
a . Mercedes -Benz , Michel -Tüßling ( München ) a . Mercedes -
Benz .

Gruppe II ( über 3000 ccm ) : E . Magnus ( Berlin )
a . Ford , Bergmann -Cloppenburg ( Berlin ) a . Ford .

Gruppe III ( 2000 — 3000 ccm ) : E . Voigt ( Berlin )
a . Hanomag , W . Kreide ! a . Stoewer , Leonholdt ( Düsseldorf )
a . Adler , Butenuth ( Berlin ) a . Hanomag , G . Wimmer ( Ber¬
lin ) a . Adler , Hanomag -Fabrikteam ( Pollich , Häberle ,
Röhricht ) , Hoffmann ( Frankfurt a . M .) a . Adler .

Gruppe IV ( 1500 — 2000 ccm ) : BMW .- Fabrikteam
( Brenner , v . Delius , Roth ) , E . Henne ( München ) , Dr . Noll
( Gießen ) , P . Müller ( Düsseldorf ) , Dr . Franke ( Blanken¬
burg ) , Reichsleiter Bouhler ( Berlin ) , Frhr . v . Aretin
( München ) alle auf BMW ., Opel -Fabrikteam ( Schmitt ,
Diehl , Traiser ) , I . v . Krohn ( Berlin ) , E . Kitter ( Breslau ) ,
W . Engesser ( Karlsruhe ) , C . v . Guilleaume ( München ) ,
R . Kohlrausch ( München ) , H . Meffert ( Berlin ) , A . Eut -
knecht ( Düsseldorf ) , alle auf Opel . L . Röhrs ( Hannover ) ,
G . Lehmann ( Groß -Gastrose ) , Graf v . Sandizell ( München )
alle auf BMW ., Auto -llnion -AG .-Wanderer ( Dr . Siebert ,
Graf Bassewitz , Lukas ) , B . Bau ( Chemnitz ) auf Wanderer ,
W . Löhr ( Koblenz ) , R . Sauerwein ( Mainz ) , Graf von
Westeryolt alle auf Adler , Unto -Union -AE .- Wanderer
( Säger , Denstorff , Kurz ) , Graf Spiegel ( Diesenbera ) , E .
Frhr . von Egloffstein , H . Kilian ( Garmisch ) alle auf BMW . ,
P . von Guilleaume ( Berlin ) , R . Haffe ( Mittweida ) beide auf
Adler .

Gruppe V ( 1100 — 1500 ccm ) : A . von Falkenhausen
( München ) , W . Pfeiffer ( Delfeld ) , H . Pächter ( Cannstatt ) ,
C . Berger ( Cannstatt ) , F . Holzhäuser ( Döberitz ) alle auf
BMW ., Ford - Motor - Company (Pätzold , Hentschel , Neu¬
bauer ) , Ch . Meinecke ( Hannover ) , Huschle von Hansenstein
( Göttingen ) beide auf Hanomag .

Gruppe VI ( bis 1100 ccm ) : Auto -Union - AE .-DKW .
iTrägner , Menz , Dirschewski ) , Anio -Union -AG .-DKW . ( Dr .

Tone de fttance .

Camusso Etappensieger .

Die siebte Etappe der „ Tour de France
" von Aix les

Sains nach Grenoble über 229 Kilometer führte die Fahrer
weiter durch die französischen Westalpen . Auch hier gab es
wieder große Steigungen in dem 2650 Meter hohen Ealibicr
und den 1400 Meter hohen Col de Telegraphe . Das Klettern
und die daran anschließenden Talfahrten stellten an die Fahrer
hohe Anforderungen . Besonders groß waren auf dieser
Etappe die Ausfälle , zum größten Teil durch schwere Stürze
hervorgerufen . Die Sensation bildete die Aufgabe von An -

tonin Magne , dem französischen Favoriten und vorjährigen
Gewinner der „ Tour " . Magne kam , als er einem Auto¬
mobil ausweichen wollte , schwer zu Fall und wollte die
Weiterfahrt gleich aufstecken . Auf die drängende Anfeuerung
seines Landsmannes Leducq hin , setzte er aber die Fahrt bis

zum Anstieg des Calibier fort und ließ sich hier in einen Be¬

gleitwagen aufnehmen . Durch den Verlust von Magne
haben die Franzosen im Länderklassement stark eingebüßt , so
daß Italien , dessen Fahrer sich auf dieser Etappe ganz her¬
vorragend schlugen nunmehr vor Belgien und Frankreich an
der Spitze liegt . Auch der deutsche Meister Kurt Stöpel
ist nicht mehr dabei . Wegen einer Furunkelose startete er am
Donnerstagfrüh in Aix les Sains nicht mehr zur Weiterfahrt .
Der Spanier Cepeda wurde auf der Strecke mit einem

Schädelbruch aufgefunden und der Italiener Vignoli erlitt
einen Schlüsselbeinbruch . Sonst gaben noch die Touristen
Kraus und Philip sowie Danneels , der der belgischen Natio¬

nalmannschaft angehört , auf . Nach dieser siebten Tages -

strecke befinden sich also nur noch 69 Fahrer im Wettbewerb .

Die deutschen Fahrer hielten sich auf dieser Etappe
wieder sehr gut . Thierbach und Umbenhauer , unsere
Hauptstützen , lagen ständig in der Hauptgruppe und auch

Hodey ( Effen ) verlor nicht viel Boden gegen sie . Die übrigen
Fahrer , Händel , Weckerling , Heide , Stach , Kutfchbach und

Kijewski , die beiden letzten bildeten sogar den Beschluß ,
lagen jedoch eine Stunde und mehr zurück . Der französische
Kletterer Vietto hatte sich am Tage vorher zu stark ausge¬
geben , um den Ausfall seines Landsmannes Magne nicht so
stark in Erscheinung treten zu lassen . Er wurde hinter
R . Maes , der im Eesamtklaffement jetzt mit 12 Minuten Vor¬

sprung führt , und Vervaecke nur Siebenter . In der Eesamt -

wertung liegt übrigens Thierbach als bester Deutscher an
13 . Stelle .

Die Ergebnisse : 7 . Etappe ( Aix les Sains —

Grenoble — 229 Klm .) : 1 . Camusso 7 :33 :13 Std . ; 2 . Morelli
7 :37 :01 Std . ; 3 . Ruozzi dichtauf ; 4 . Sergamaschi 7 :43 : 10

Std . : 5 . R . Maes dichtauf ; 6 . Vervaecke 7 :46 :25 Std . ;
7 . Vietto ; 8 . Chocque dichtauf ; 9 . Eianello 7 : 46 :37 Std . ;
10 . Speicher 7 :47 : 19 Std . ; 13 . Umbenhauer gleiche Zeit ;
29 . Hodey 7 :58 :51 Std . ; 34 . Thierbach gleiche Zeit ;
49 . Roth 8 :18 :26 Std . ; 50 . Ickes gleiche Zeit ; 60 . Händel
8 :29 :54 Std . ; 62 . Weckerling 8 :34 :42 Std . ; 64 . Heide ;
67 . Stach ; 68 . Kutschbach ; 69 Kijewski .

Gesamtergebnis : 1 . R . Maes 48 :36 :37 Std . ;
2 . Sergamaschi 48 :48 :42 Std . ; 3 . Morelli 48 :50 :56 Std . ;
4 . Camusso 48 :52 :34 Std . ; 5 . Speicher 48 :54 : 11 Std . ;
13 . Thierbach 49 :14 :04 Std . ; 16 . Umbenhauer
49 :19 :20 Std .

Länderwertung : 1 . Italien 146 :32 :12 Std . ;
2 . Belgien 146 :40 :44 Std . ; 3 . Frankreich 147 :23 : 18 Std . ;
4 . Deutschland ; 5 . Spanien .

9 » Stoßet Jdteis von Qeutfäfand
füt lüotottädet .

Europas Elite in Hohenstein/Ernstthal .

Von der Avus wanderte der Große Preis von Deutsch¬
land , eines der sechs klastischen Rennen Europas , über den

Nürburgring im vergangenen Jahre nach Sachsen . Dort , auf
der 8,7 Kilometer langen , stark umgebauten und verbesserten
kurvenreichen Badbergstreae bei Hohenstein/Ernst -
t h a l , gibt sich am Sonntag die Elite von elf Nationen ein
Stelldichein . 97 Fahrer , 69 deutsche und 28 ausländische ,
gehen an den Start der drei Klaffen , deren Sieger je
4700 RM . erhält . Zahlenmäßig am stärksten vertreten ist
nach Deutschland England und Schweden mit je sieben Mel¬

dungen . Es ist kein Zufall , daß diese Länder auch gleich -

e die besten Fahrer an den Start Bringen . Wohl alle
en werden sich zu einem Drei -Länder -Kampf entwickeln .

In der 250 - ecm - Klafse hat DKW . zu beweisen ,
daß seine Maschine eine der schnellsten ist . W . Winkler und
A . Geiß gehen als Favoriten nach Sachsen . Sie brauchen
weder Tyrell Smith , den schnellen Iren , noch Ginger Woods
auf New - Imperial , noch eine Husqvarna zu fürchten .

Mit 31 Meldungen weift die Klaffe bis 350 ccm einen
Teilnehmer mehr auf als die kleinere . Die deutschen Hoff¬
nungen ruhen auf dem NSll .- Stall mit Mellmann und
Mellors , auf Loof ( Jmperia/Rudge ) , Petrufchko und Rich -
now ( Rndge ) . Auch in dieser Klasse stellt England und
Schweden die Rivalen mit Rusk , Bagenholm und Ström¬
berg .

Das schnellste und spannendste Rennen wird in der
500 - ccm - Klasse vonstatten gehen . DKW . und NSU .
kämpfen zusammen gegen Husqvarna und Norton und nicht
zu vergessen gegen den zweifachen TT .- Sieger Stanley
Woods auf New - Imperial . Steinbach , Soenius und Riitt -
chen vertreten NSU ., das Zschopauer Werk wird von Ley ,
H . Müller , Sauhofer und Mansfeld vertreten . Sunnqvist ,
Kihlskog und Gayer fahren die Husqvarna , Rusk startet
auf Norton , ebenfalls Guthrie .

Jeder Teilnehmer hat zehn Qualifikationsrunden zu
fahren , für die Mindestgeschwindigkeiten von 93,8 - , 96,75 -
nnd 100 -Klm .-Std . für die drei Klassen vorgeschrieben sind .
Beim Rennen werden die beiden kleinen Klaffen um 9 Uhr
gestartet . Die 250 -ccm -Maschinen legen 35 Runden ( 301
Klm .) , die 350 -ccm -Maschinen 40 Runden (344 Klm .) zurück .
Über diese größere Distanz geht auch der Lauf der Halbliter -

Maschinen .
'

Tennis .
Favoritensiege in Noordwijk .

Sei den internationalen holländischen Tennismeister¬
schaften in Noordwijk gab es durchweg Favoritensiege .
Bawarowsky , Quist , Kukuljevic überstanden auch die zweite
Runde glatt . Der Holländer Timmer mußte wegen einer
Verletzung zurückziehen . Nourney schied gegen den Fran¬
zosen Satti ) , der sehr sicher kämpfte , aus . Der Deutsche hatte
morgens geschwommen , was sich sehr nachhaltig auswirkte .
Bei den Frauen dagegen waren die deutschen Teilnehmerin¬
nen erfolgreicher . Marieluise Horn hat sich allmählich wie¬
der in eine bessere Form gespielt , denn sie schlug die hol¬
ländische Meisterin Rollin -Couquerque sicher 6 :3 , 6 :3 . Die

Wiesbadenerin spielte taktisch ausgezeichnet und zwang ihre
Gegnerin immer wieder zu Fehlern und Vorhandspiel , wo
sie diesmal überaus schwach war . Auch im Doppel gab es
durch Horn/Sander einen weiteren deutschen Erfolg .
Bei den Männern brachten sich Nourney/Busch eine
Runde weiter und zusammen mit Edith Sander war
Nourney auch im Gemischten Doppel siegreich . Die Er¬
gebnisse :

Männer - Einzel : Graf Bawarowski — Rinke !
6 : 1 , 6 :2 , 7 :5 ; Quist — Destremeau 6 :0 , 11 :9 , 7 :5 ; Kukul¬
jevic — Jamain 6 :4 , 6 :2 , 6 :3 ; Bally — Nourney 6 :2 ,
7 :5 , 6 :4 ; Eabrovits — Eranbnillt 6 :2 , 6 : 1 , 6 :2 ; ßembruggen
gegen Feith 6 :3 , 6 :1 , 6 :0 ; de Stefani — Tromcin 6 :2 , 6 :4 ,
6 :2 .

Frauen - Einzel : van Lindonck — Jonquiere 6 :4 ,
6 :3 ; Hopman — Kerckhoff 6 :1 , 6 :1 ; Horn — Rollin -

Couquerque 6 :3 , 6 :3 ; Barbier — de Bruyn -Kops 6 : 1 , 6 :4 ;
Adamoff — Belzer 6 :4 , 8 :6 .

Frauen - Doppel : Horn/Sander — Kerckhoff /
Belzer 6 :3 , 6 :3 .

Männer - Doppel : Nourne y/B u s ch — Karsten /
Alsbach 4 :6 , 6 :1 , 6 :2 , 6 :1.

Gemischtes Doppel : Solle/Karften — van Lin -

donck/van Swol 6 : 1, 6 :3 ; Sander/Nourney gegen
Knottenbelt/Rinkel 3 :6 , 7 :5 , 6 :2 ; Hopman/Quist — Solle /
Karsten 6 :3 , 5 :7 , 6 :4 .

Seginn det Ulilitaty .

32 Pferde in der Dressur .

Auf dem Hofe des Kavallerielagers in Döberitz
wurde am Donnerstagvormittag die Internationale Mili¬
tary , die Generalprobe der Reiter für die Olympischen
Spiele , mit der Dressurprüfung in Angriff genom¬
men . Ein 20 mal 60 Meter großes Rechteck war von den
32 Bewerbern in 13 Minuten mit der Dressuraufgabe , wie

sie die Vielseitigkeitsprüfung bei den Olympischen Spielen
verlangt , zu absolvieren . Die höchsterreichbare Punktzahl
war 400 , für Zeitüberschreitung und Verreiten gab es
Fehlerpunkte . Die Reihenfolge wurde ausgelost . Die Prü¬

fung erstreckte sich über den ganzen Tag und sah zwei Ost¬
preußen , nämlich Nurmi ( Hptm . Stubbendorff ) und
Fasan ( Rittm . v . Plötz ) , die beide aus dem Vielseitig¬
keitsstall der Kavallerieschüle Hannover kommen , erfolgreich .
Nurmi überschritt die Zeit , holte sich aber trotzdem vor seinem
Stallgefährten den Sieg . Mit nur geringen Unterschieden
belegten zwei Holländer die nächsten Plätze . Die Ergebnisse :

1 . Nurmi ( Hptm . Stubbenborff ) 90 Punkte ; 2 . Fasan
( Rittm . von Plötz ) 92,5 P . ; 3 . Espior ( E . Kahl - Holland )
93,6 P . ; 4 . Mädel wie du ( Obtl . Cahut de Mottanges -
Holland ) 98 P . ; 5 . Lump ( Obtl . von Vaskonyi - Ungarn )
102 P . ; 6 . Haoas ( Obtl . Grosch -Unaarn ) 104 P . ; 7 . Jroise
Lt . de la Mauffaye -Frankreich ) ; 8 . Granit ( Rittm . Lippert ) .

Zehn Rationen reiten in Döberitz .
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Die Vielseitigkeitsprüfung , die vom Deutschen Olympiakomitee für Reiterei als vorbereitende Prüfung für die

Olympischen Reiterkämpfe des nächsten Jahres ausgeschrieben wurde und vom 11 . bis 13 . Juli auf dem
Truppenübungsplatz Döberitz bei Berlin zur Ausführung gelangt sind , sieht 10 Nationen am Start .

( Wide World , W .)
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Mmbilien

ui . b . H . Wilhelmstraße 9 , Tel . 26550 .

Küufgesuche

in . b . H . Wilhelmstraße 9 , Tel . 26550 .

in . b . H . Wilhelmstraße 9 , Tel . 26550 .

MWe

zu Der :

9

Verschiedenes

i

3

i .

Mffer

Sebertoffer kill .

Wilhelmstraße 9 Telephon 26550 .

Verloren

Gefunden

Läden und
Geschäftsräume

Tadelt . Eisschrk .
Dl .6onnen6erger
Strane 29 , Part .

Eint. Kassenschrk .
mittlere Gröhe ,
sowie eis . 2tür .

Flaschenschrank

2MMllgen
zu verkaufen
Werderstr .

Sonn . 2 - und
3-3im .-Wohn .

zu v . Bierstadter
Hohe 58 , 1 , St .

Ur Haushalt
tüchtiges ehrlich .

Mädchen .
w .alle,Arh .verst „
sowie kochen f „
? . 1 . Aug . gesucht
Rheinstr . 11 . 1 .

Niederwald -
strahe 5

nahe Bahnh .,
nabe Ring .

Südseite , ist
im Hockpart ,
b . Fr . Hoesch
eine sehr sch.
abgeschlossene

2 -Zimmer -
Teilwobn .

m . Bad zu v .
Miete 45 -50 .

Schöne
3-Zim .-Wobn .

zum 1. 10 . 35 zu
verm . Hellmund -
strahe 39 . Part .

Seerobenstr . 19
2 » i . Zimmer .
Küche . Kell . , als
Teilwobn .. an 1
b . 2 berusst . Lt .
btlL z. cm . 3 . St .
Näh . Laden .

5 - Z . - Wohn .
1 . St . , m . Balkon
u . Dachgarten zu
v . Oranienstr . 23

Nieder¬

waldstr . 5
nabe Babnh ..
nabe Ring ,
Südseite , ist
im 3 . St . bei
Frau Frank ,
ein sehr schön .

Wohn - und
Schlafzim .

preiswert zu
vermieten .

sof . weg . Krankh .
k. Ang . u .

und 3 -5 . Schock ,
Jahnstraße 34 .

Schöne sonnige
4 -Zim . -Wohn .
( Höhenlage ) .

Veranda .
Balkon und

Verrusster ge -
spreng . Schäfer¬
hund entlaufen
. 111 . 7 . Wieder - ■
bringer Belohn .

Sckiersteiner
Straße 80 . Rock .

Sckw . -wß . kastr .
Kater entlaufen .
Belohn . Resch ,
Bleichstraße 24 .

Rentables

Etagenhaus
in gut . Lage ,
m . 25 000 An¬
zahl . zu kauf ,
gesucht . Ang .
unt . M . 824
an Tagbl . V .

Allsi . Beamten¬
witwe , mittl . I . .
sucht z. 1 . Ott . ob .
früh , eine schöne
3 - Zim . Wobn . m .
Bad , in schöner
rub . Lage . Ang .
u . W . 825 T .-V .

sevar ., gut mbl . ,
wöchentl . 6 Mk .,
ru vm . Albrecht -
trane 23 . 1.

Gewerbliche Räume
Seerobenstr . 22 , Fabrikgebäude , ganzoder auch geteilt , sofort oder später
Langgasse 37 , Entresol , schöne große helle
•Raume , mit Zentralh . , für Büro od . sonst . Geschäfts¬
betrieb geeignet , sofort od . später zu verm . durch

Immobilien- Verkehrs - Eesellschaft

Eine
„ Kleine
Anzeige "
im

Wiesbadener

Tagblatt
schafft Arbeit /
und Verdienst f

Neue u . gehr .
D .- u . H .-Fahr -
räder zu verkauf .
Eoebenstrahe 10 .

Werkstatt .

3 - Zim . -Wobn ..
Nähe Moritzstr .

Becker ,

Ihre

SUMmaWne
revar . u . reinigt

W . Grase ,
Luisenstrahe 15 .

Tel . 23325 .

wünscht allein -
srehender Herr
möglichst sevar .
möbl . Zimmer .

Ev . Frontspihe .
Enelbrügge ,

städt . Kranken -
_____ Haus . ____

Eebild . Herr
sucht sofort möbl .
Zim . ( wochenw .
Miete ) . Preis¬
ung . unt . E . 825
an Tagbl . -Verl .

Frl . . berusstöt . .
s. m . Mansarde
mit Kochherd u .
eig . Easautom .
Ang u . O . 825
an Tagbl .-Verl .

Seite 10 . Nr . 187 .

Gut . - .-Fahrrad
für 15 Mk . zu vk .
Frankenstr . 2 , 2 .

sonstiges Zubeh .
sofort od . später
( nur ruh . Miet .)
zu vm . Idsteiner
Straße 18 .

Adelheidstr . 53,1
4 grohe Zimmer . Küche , zwei
Mansarden 2 Keller , sonn Lage .
Etagenheizung . Warmwass .-Ver -
otfl . »um 1 . Okt . 1935 zu verm .

Näheres 1 . Stock l . . Tauber .

Kaiser , Friedr .-
Ring 86 . 1,
Herrschaft !.

3 -Zim .-Wobn .
zu verm . Näb .
von 11 — 1 Uhr
Part , links , bei
Schliuk .

Schöne

4- oder 5<

W . - W11 .
. fiskal . Wohn '

Haus
Kleiststrage 7 ,

5 - Z . - WON .
zum 1 . 10 . zu vm .,
Festmiete 65 Mk .
monatl .. sowie
1 leeres Zimmer
mit Nebenraum
f . gewerbl . Zw .
Sckulbera 6 , 1.

Schöne ruhige
5 -Zim . -Wobu .

sofort zu verm .
Wallufer Str . 8 ,
2 . Stock . Au - k.
daselbst . Part .

zu verm . Näh .
daselbst und

Luisenstr . 9 __ 1_.
4 Zim . u . Äiidic .
Nerostr . 27 . Vdb .
1 . Stock , sofort
billigst zu verm .

E . Roth ,
Schützenhof -
straße 13 . 1 .

4 Zim . u . Küche ,
Etiftstr . 3 . Vdh .
2 . Stock , sofort
billigst zu verm .

E . Roth ,
Schützenhof -
strahe 13 . 1 .

Helle Werkstatt
mit Büro , Stadtmitte , gesucht .
H . STEIN , Büromasch .- Reparatur

Telephon 25360 .

Sonnenberger Straße 78
I. Stock , schöne 3 -Zimmer -Wohnung mit
Ofenheizung , zum I Oktober zu vermieten

durch

Immobilien - Verkehrs- Eesellscliaft

Für Zuziehende

Umbau Nerotal (Südlage]
Zimmer , Küche , Bad , abgeschlossen , mit

Zentralheizung , fließendem Wasser usw . . zum
1 . Oktober zu vermieten . Näheres durch

Immobilien- Verkelirs - Gesellschaft

Mbl . Mansarde ,
Gaskochgeteg ..
eig . Automat .

elektr . Licht , zu
verm . Albrecht ^
strahe 23 . 1 .

Autofahrten
in 4 - u . 6 -Sitz .-Limous „ km 15
u . 20 Pfg .. sowie Verm . a . Selbst¬
fahrer . Wehle . Nettelcheckstr . 21 .
Telephon 27188 .

Bismarckr .l , Ecke
Dotzh .Str . . 3 . St . ,
son . 4 -Z .-W . m .
gr . Ver . 1 . Okt . z .
vm . N . Eckladen

5g . Ehepaar
sucht ». 1 . Okt . sch.

3 -Zim . -Wohn . .
Bad und Küche ,
in gt . Hause und I ca . 400 Fl . .
Lage . Aeußertte bill . abzugeben .
Preisangeb u . N . Viktoriastr . 9
g ^- 826 an T . V . zw . 10 u . 12 Uhr .

Suche schöne

Gelerntes

tüchtigesjüngeres
Zimmermädchen

„ sofort gesucht .
Adr . T .-Vl . Ju

Wir weisen Stellungs »
suchende darauf bin ,
daß cs zweckmäßig iß ,den Bewerbungen auf
Lhifsre -Lnzeigen keine
<vri g i n a l-Zeugniffe
beizufügen . Linge -
reichte Zeugnisse und
ähnliche Abschriften ,
Lichtbilder usw .müßen
auf der RückseiteNam «
vnd Lnschrift des Br »
werbers tragen .

Der Verlag .

Gebr .

Küche
im Auftrag

zu verkaufen .

Reichert
Frankenstr . 9 .

Neue

MinaWne
billig zu verk .

Landsrath ,
Bismarckring 19 .

Seien , Serbe ,

Gasherde
Jakob Post ,

Hochstättenktr . 2 .
Marktstr . 9 .

KleMraire 15
1. St links ,

schöne
3 -Zim .-Wohn .

zum 1. Okt . oder
früher zu verm .
mit Mansarde

und Zubehör .
Festm . 70 RM .

Aufstellsachen , . -1
Porzellan und
Bücher ges . Ang . s
u . T . 824 T .- V . |
Einbau -Klavier

'
2

Phonola |
gesucht . Ang . u . 1
B . 820 an T .- V , |

Ladentheke . 2 b . 1
3 m lg .. zu rauf . |
gesucht . Blum , 1
Rikolasstraße 30 . 1

Rheinstr . 38 , 2.
gut möbl . Zim .

zu vermieten .
Wörthstr .19 , 2 r .,
gut möbl . Z . fr .
Neu berg . Man¬
sarde . gut möbl . .
1-2 Pers . , sofort
zu verm . Ädolf -
traße 10 , 3 .

Falt n . 5slam .
Gasbackofen

bill . zu verkauf .
Schiersteiner

Strahe 2 . 2 lks .
Bade -Einricht ..

Schrank -
grammophon .

eis . Kinderbett ,
2 Schaukasten

bill . verk . Blum ,
Rikolasstraße 30

Elektr . Heiß -
wasserspeicher

( Prometheus ) , .
300 Lir .. stehend ,
f. 220 Volt , durch
Auswechseln der
Heizprtrone für
120 Volt pass , zu
machen , ferner

elektr . Herd
( Prometheus ) .

Plattfl . 148/70
cm . 8 Kockvlait . .
’ Backöfen , ein
Eriller , IWärm -
schrank , beides
gut erb . , bill . zu
verk . Anzuseben
Alexandrastr . 21
2 grobe Garten -
Karbidlamven ,

Dovvelleit . .Obst -
leit ., Schablone .
3 Diele bill . vk .
Rerostr . 37 . Wolf

2 Balkonseniter ,
100X125 ,

billig zu verk .
Dotzbeimer

Straße 84 . 3 . St .

| Händler- MW |

luam- Pino
sehr schön . Stück ,
bill . vk . Schock ,
Jahnstraße 34 .

Eis¬

maschine
von 15 Ltr . an ,
evtl , mit Motor ,
sofort zu kaufen

gesucht .
Ang . ii . T . 822
an Tagbl .-Verl .

! to -

wkiolell
4sitzig . gesucht .
Ang . mit Preis
unt . M . 825 an
den Tagbl .- Verl .

Kleinauto
1 Ltr . , steuerfrei ,

gesucht .
A . Klöckner ,

Freiweinheim .
Roßhaar kauft

Holland .
Sedanstrabe 5 .

Ganz renoo .
bill . Laden , mit
u . ohne 2 -Zim .-
Wohn .. zu v . N .
Moritzstr ? 66 , 3 .

SllM . Mll
Mauritiusstr . 16 .
sofort zu verm .
Näher , v . Stiel .
Borckstratze 19 , 1

Kl . Laden
in allerb . Lage
Wbd . zu Denn .
Anfr . u . O . 817
an Tagbl .-Verl .

Möbl . Zimmer
und Mansarden

Sonnenberger Str . 20 , 4 . Stock , mit
Personenaufzug , moderne 2 -Zimmer -
Wohnung , mit fließ . Wasser , Zentr . -
Heizung , elektr . Kühlschrank usw .

Nerotal ( Südlage ) , durch Umbau 2 - und
3 -Zim .-Wohnungen , mit Küche , Bad ,
Zentralheizung usw . , zum I . Oktober

Rheingauer Str . 9 , 2 . Stock , 3 Zimmer ,
Küche , Bad , 1 Mansarde , Balkone
u . Zubehör , zum 1 . Okt . evtl , früher

Nikolasstr . 20 , 1 . Stock , 5 Zimmer ,
Küche , Bad , gr . Balkon u . Zubehör ,
auch für Büro geeignet , zum 1 . 1 . 1936

Webergasse 8 , 2 . Stock , 6 Zim .„ Küche ,Bad u . Zubehör , auch für Geschäfts¬
zwecke geeignet , sofort .

Näheres durch

Immabilien- Verkebrs- fiesellscbaft
m . b . H . Wilhelmstraße 9 , Tel . 26550 .

.
3- ll . 2-W . -W .

i mit Zubehör u .
kompl . Bad sof .
o . später zu vm .
Näheres (Soeben ,
strahe 35 . Part . ,
oder Laden .
Ganz renovierte
sonnige 3 - und
4 -Zim .-Wohn ..

ruh . Lage , Bad ,
Balkon . 1 . 2 . St . .
zum 1 . Okt . zu
vm . Hausbesitzer
Moritzstr . 66 , 3 .

3 -Zim .-Wohn .,
große Räume , m .

Bad . Balkon ,
Zentralheizung .

Mozartstrahe 8 ,
Hochp .. z. 1 . 10 . , .
vermieten . Näh .

Tel . 25070 .
3 Zim ., Küche ,
Oranienstr . 40 .
Part ., auch als
Büro geeign .. so¬
fort zu verm . d .

E . Roth ,
Schützenhos -
strrße 13 . 1 .

3 -Zim .-Wohu .
Rings . . 2 , Etage ,
gr . Helle Räume
gr . Valk ., eingb .
Bad u . Zub ., sof .
Näheres Schier¬
steiner Str . 7a ,
Parterre .

3 -Zim . -Wob » .,
2 . St . , an ruhige
Leute z. 1 . 10 . 35
zu verm . Festm .
48 Mk . Besichtig .
4 bis 6 Uhr .

Esselborn ,
Wrlkmüblstr . 20

Schöne Helle

3 - 3 . - W0hN .
Schwalb .Str .47 .3
sofort zu verm .
Näh . v . Briel ,
Borckstrahe 19 .

4 Zimmer

Weibliche Personen |

| « oifniiin . Person»! |
Geschäftstücht .

Dame
23 Jahre , sucht

Vertrauensvoll .
Ang . u . 5 . 824
an Tagbl .-Verl .

j GewerblichesPersonal |
Suche

als zahnärztliche
Helferin

Dauerstellung 0 .
Vertretung .

Et . Zeugn . vorh .
Fremd . Sprach .

Engi . . Franz .
Ang . u . U . 825
an Tagbl .-Verl .

| ' Hanspersonol |
Gebildetes jg .

Mädchen
( 17 Jahre ) sucht
pass . Wirkungs¬
kreis in nur gut .
Hause bei Farn -
Anschluß . Ang .
u . T . 818 T .-V . I

I . Frau
sucht tägl . Std .-
oder Halbtags¬
arbeit . Ang . u .
L . 825 an T .-V . I

Taunusstraße 5
3 . Stock (Sonnenseite ) , 7 Zimmer , Diele
Bad , Personenaufzug , Zentralheizung Warm¬
wasserversorgung , sofort oder später zu

vermieten durch

Inunobiljen- Verkehrs - Gesellschaft

Wen
wieder neu her¬
einbekommen zu
den bekannt bill .

Preisen .
Möbel -llrban .

43 Taunusstr . 43
— — — — —

Bersch , gebr .

Wen
bill . zu verkauf .

F . Darmstadt .
Frrnkenllr . 25 .

Stellen -

Gesuche

1 Zimmer

Friedrichstraße
schöne Teilwobn .,
1 Z . u . Küche , z.
1 . 10 . zu verm .
Anfr . u . W . 817
an Tagbl .-Verl .
Riehlstr . 5 . Gth .
1 lks . . l . Zim . u .
Küche ( Teilw .)
zu vermieten .

2 Zimmer

Adelbeidttr . 31
sonn , freundl .

2 -Z .- Teilwohn .
m . Küche an eine
bess . Person zu
vm . Näh . 1 . St .

E . 826 an T . -V .
Grammophon

mit 25 Platten ,
gut erb . , billig
zu verk . Riebl -
llraße 5 , 3 r .
Gebr . Sofa , gut

erb . , b . zu verk .
Wellritzstraße 11 ,
Zigarrengeschäft .

Aus faub .

Haushalt
lt . Sviegelschrk .
groß . 2t . Schrani
m . Wäscheabteil ,
antikes Bett m .

Sprungrahm .,
Nachttisch mit

weid . Marmor ,
ovaler Tisch

zu verk . Adr . im
Tagbl .-Vl . .Tv

Gr . Eisschrank
für 20 RM . ab¬
zugeben . Ang . u .
L . 824 an T . -V ,

MoMstraße 2 . I preiswert
. -os " ch) er , I zu verkaufen ,

rub -
,

Mret vktl . Darmstadt ,
i c Frankenstraße 25
1 . ö . d I _
Wohn . m . Küche VM - rekse ,
und Zubehör , in ÄctbflaW .,
Wiesb . od . Vor - 1 Abteilwand
ort . Angeb . mit billig zu verk .
Preis u . A . 884 I - Dotzheimer
an Tagbl .-Verl . » trage 23 . Part .
Ob . Platter Str . Schreibmaschine ,

Straßenfront , Lederkosser bill .

IO . 6tr . 61
und

Hemliniihlg. P
Läden , helle gr .
ombrikr . und kl .
Werkst ., Lager ,
Wein - u . Bier¬
keller zu verm .
Nah . Dotzheimer
Straße 61 .

Tel , 27113 .
Nheingauer
Straße 15 ,

Kl . Werkstätte .
Lagerräume z . v .
Stapf das . ober

Tel . 270 55 .
— —

Wilhelmstr. 40
3 Zimmer

« ud Nebenräume

für Ärzte - Praxis
od . Wohuuug ,

vollkommen für
sich abgeschlossen ,
z. 1 . Okt . zu vm .

Porzellanhaus
Kiehl

Kellerstr . 13 , 1 ,
schöne

4 Zim .- Wobn . zu
vm . Näh . Part .

Rheingauer
Straße 15 , 2 ,

4 -Z . M . - W . z . v .
Platter Str . 12 ,

Tel . 270 55 .

Wffltt . 22,3
4 -Zim .-Wobn „

neu berget . , son .,
zu verm . Näh .
Hausmllr . Kohls
Seerobenstt . 19

4 -Zim . -Wohn . u .
r . Zub . zum 1 . 10 .
zu vermiet , im
Laden .________
Stiftstraße 18 .

1 . Stock , schöne
4 -Zim .-Wohn .

mit Etag .- Heiz .
zu vm . Näb . bei
Böhler . Moritz -
llraße 72 , 3 .

Weilstraße 22
schöne4 -Zimmer -
Wohn . nebst Zu¬
behör zu verm .
Näb . bei Hesse .
2 schöne , sonnige

1 - 5 - WlA
3 . 1 . Okt . z . VM .
Nab . Bertram -
ttatze 15 , Büro .

H - lBolin.
vollständig neu

hergerichtet .
2 . St . . Balkon ,
eingericht . Bad ,
Mansarde , Kell . ,
umlländeh . sof . ,
auch spät . , preis «

Stellen -

Angebote

| Weibliche Persmeo |

| ^Hauspersonal |
Ehrliches fleiß .

Mädchen
v . L . in Vorort
zu einz . Dame
gesucht . Selbiges
muß alle Haus¬
arbeit verstehen .
Etwas (Sorten -
arbeit erwünscht .
21ngJ5 .824I .JB .

Für kl . Villen¬
baush . ( 2 Pers .)
durchaus tücht .

gutempfohl .
Allein -

mädchen
das kochen kann ,
zum 15 . Sevt . ge¬
sucht . Vorstellen
m . Zgn . wochen¬
tags nach 19 Uhr

Adolfshöhe .
Nassauer Str . 11

Tüchtiges

Mädchen
für Hausarbeit

gesucht .
Konditorei

König ,
friedrichstr . 10 .

Junges sauberes

NitsmübtfiM
sof . in Fremden -
Pension gesucht .
Dorzullell . 9— 11
Steubenftr . 18 .

Einröringenüc
Mlwmvlgkett
Ist es

,
daß Sie Ihren Be¬
darfs - und Werbe «
druch

'
achendaS richtige

Aussehen geben . Sie
finden bei uns gute
und schöne Schriften ,
die Ihren Drucksachen
suggestive Werbekraft
verleihen . Unsere
Fachleute beraten Sie
gerne und bieten
Ihnen mancherlei
Anregung .

t . H- clleulikw '
lSt 6ofhnt68rutStrti

ÄMnhaBtnrr gagbinn

.zu vk . Helenen -
| llraße 31 , 2 lks .

Verkaufe

4/20 PS CM
2 - Sitzer ,

285 RM ..
Wieland -Garage

Wielandllr .
Tel . 23639 .

Personen¬

wagen
( Renault ) ,

5 >itzig , in bestem
Zustand . Pracht¬
stück , sofort lehr
billig zu verk .

Bielke ,
Adlerstraße 13 .

4 - Zr » ^ Wohu .,
Erdgeick , Karl -
llraße 37,5 . 1 . 10 .
zu verm . Näh .
das . , Erdgesch . r .

Schöne
4 -Zim . -Wobn .

mit Bad . 2 Bal¬
lonen zu verm .
Riehlllr . 16 . P .

5 Zimmer

Adelbeidttr . 20,2
5 - Zim .-Wohn . .

fl . kalt u . warm .
Wasser , evtl , mit
Garage , z. 1 . 10 .
zu verm . Näh .

Pelzgeschäst .
Eemeindebadg . 4

Tel . 22726
und 20520 ,

Emser Str . 19,1
!ch. sonn . 5 =3 .=
Wohn ., bergest .
Bad . Winters ..
Veranda . Ball . ,
gr . Mansarde ,
Zubeb .. Earten -
benutz ., z . 1 . 10 .
s. 100 M . Festm .
z, v . Anzus . 2 — 4 .
Näb . b . Freund ,
Emser Str , 19 , 1
Kaiser - Friedr .-

Ring 42
( Sonnenseite )

schöne 5 -Zim .-
Wohn . mit zwei
Ballonen . Bad ,
Mans ., z. 1 . Okt .
zu v . Näh . Part .

Kaiser -Friedr .-
Ring 78 . 1 .

Babnboisnähe .
bensch . 5 -Zim .-
Wobnung . Heiz .,
List zu verm .
Nab . da >. 11 — 1 .

[ Privat - PakSbfe |

Obst - ii. Gemüse-

Geschäft
mit Kolonialw .

wert zu vm . Näh .
Laden , Eerichts -
traße 1 ._______
4 - Zim . -Wobn ..

J . St . , z. 1 . Okt .
zu vm . Bei . 11 - 1

Son . Z .. g . eins . ,
zentr . Lage . z . v .
Bahnhofstr . 3 , 2 .
Beb . mbl . sonn .

Merzimmer
zu vermiet . Bis -
marckring 11,3 1.
Kurgäste , Ä
Dauermieter
Zim .. 1 -3 Bett . .
Dotzh , Str . 31 . 1

Am Aahnhos
Goethestr . 4 , P -,
gut möbl . Zim .
an Dame zu vm .
Gut möbl . Zim .
sofort frei Hell -
mundstr . 12 . 2 l .
Gut mbl . Z ., sep . ,
zu verm . Hirsch -
graben 4 , 1 .__
Gut mbl . Mani . -
Zim . mit ei . L .
u . Ofen zu vm .
Kaiser - Friedr .-
Ring 19 . 1 . St .
Schön , gut möbl .
Zim . bill . zu vm .
b . 4 Uhr . Lorenz ,

Kiedricher
Straße 9 , 1 . St .
Kl . möbl . Mans ,
zu vm . Klaren -
thaler Str . 1 . 2 .
Schön mbl . Zim .
billig Lehrstr . 4 .
2 . St . . Zentrum .

Simmet frei
Moritzstr . 24 , 1 .
Kl . möbl . Zim .
zu verm . Nero -
llraße 9 . Part .__
E . möbl . Zim .
mit Ofen frei
Nerollraße 41 .
Sehr gut möbl .
Zimmer mit fl .
Wasser zu verm .
Oranienstr . 6,1 r

Möbl . Mans ,
mit 2 Betten ,
elett . L . u . Koch -
gelcg . zu verm .
Rbeinllr . 67 . 2 .

Freitag , 15 - Juli 1935 .

Billige Sommerfr .

Nett . kl . Wochenendhäuschen
( auf Wasser ) , vollst , eingericht .,
elektr . Licht usw .. für d . Spott¬
preis v . 1500 Mark zu verk .
O . Engel , Hindenburgallee 5a .

Lnhilslmtze 6
sch. 5 -Z .-Wobn .
mit Zubeh , zu
vm . N . Herder -
llraße 17 , P ,

Luisenstt . 46

5 - S . - Wolm .
mit Heizung

zum 1. Oktober
»u vermieten .

Vertreter
mit Wagen sucht

Kollegen ,
d . geg . Unkosten - ;
teilung mitreisen
möchte . Ang . u .
G . 823 an T .-V .

Wer macht

SlMMse
nach der Natur ? I!
Ang . u . E . 825 r
an Tagbl .-Verl . /

Bülowftr . 10 sch.
4 -Z .-Wohn . z. v .
Näh . Part , lks .
Eckernfördestr . 4
4 -Zim .-Wohn . u .

Zubeb . sofort ,
>Zim .-Wobn . u .

Mlm - Iin .
Htb . 1 . St „ zum

11 . Aug . zu nenn .
Herrnmühl -

| gaffe 7 , Part .

3 Zimmer

Bismarckriug 22
schöne freundl .
3 -Zim .-Wohn .,

3 . Stock ,
mit Zübebör . z.
1 . 10 . preiswert
zu verm . Näb .

> 1 . Etage links .
Bismarckring 26 ,

I Part , l ., 3 Zim .,
IK ., Bad u . Zub .

z. 1 . 10 . z. v . N .
1 . St ., b . Müller

BLlowttraße 10 ,
ick. 3 -Z .-Wobn .

sofort zu verm .
Näb . Part , lks .
Dotzh . Str . 85 ,

Vorderh . , schöne
3 -Zim .-Wohn .

zum 1. Okt . zu
vm . Zorn , 1 . St .

Herrngarten -

straße 13,1 .
schöne geraum .
3 -Zim .-Wobn .

k 1. 10 . zu verm .
70 Mk . Näb . bei

Bach ,
Friedrichstr . 40 .

Tel . 24555 ,

A . -N . -Mg46 ,
Part , links

schöne
3 -Zim .-Wobn .

mit einger . Bad
u . gr . Balkon z.
1 . Okt . zu verm .
Fellm . 70 RM .

Zubeb . zum 1 . 10 .
zu verm . Näh .
Eckernsördellr .- 1 ,

2 . St . rechts .
Fricdrichttr .

Sch . 4 -Z .- Wohn .
unt 1 . 10 . zu vm .

Näh . b . Doerner
Vilhelmllr . 1 , 1

Kirckgasse 47
4 -Zim .-Wohn ..

2 Keller , 2 Man¬
sarden z. 1 . Okt .
zu vm . Auskunft

L . D . Jung ,
im Geschäft .

KleMkatze 1
2mal 4 -Zim .-
Wobnungen

nebll Zub ., Bad
sof . und 1. Okt .
su verm . Näh .
bei Hohl .

Sonn , gut möbl .
Zimmer

mit fl . Wasser
zu verm . Rhein -
llrrße 106 . Part .
— — —

3n Villa
vorn . mbl . Zim .
m . Pens . v . 4 M .
an , fließ . Waff . ,
eo . eig .Bad . Gar . ,
oerm . Richard -
Wagner - Str . 1 ,
am _Ku tgarfen .
M . Ms . Schwal -
brcher Str . 73 , 1

Loreleiring .
Neue möbl . Ms .
an örn . zu vm .
Wöchentl . 4 Mk .
Adr . T .-Vl . 3t

Leere Zimmer
und Bkansarden

iieere Mansarde
Dreiern , abzugeb .
Sismarckr . 8 . 3 .
>ei Wirbelauer .

Kl . leeres Zim .
an Berufstät . zu
um . Ellenbogen -
gasfe , Sckweitzer .
Son . l . Zim . N .
Moritzstr . 66 . 3 .
1 l . Zim ., Vdb ?
Part . L , Riehl -
[trofieJ2 . Börner
6 * . l . Ms . m . ei

'

Lickt zu om . Kl .
Wilhelmstr .6,2 r

Pagenstecherstr .2 ,
1 . St ., neu berg ,
eleg . 5 -Z .- Wobn ..
Brlk .. ring . Bad
u . Ankleideraum .

Kalt/Warmw ..
2 Mans ., 2 Kell . ,
~ Etagenbeiz . ,
tireftm . 130 Mk ..
los . zu vm . Näh .
Taunusstr . 78 . 1 ,

10 — 1 Uhr .
Zum 1. 10 . schöne

sonnige

5 -3 .
- W

m . reich ! . Zubeh, .
gr . Balkon , bill .
zu verm . Näh .
Adolfstr , 9 , 3 r .

Garagen , Stall .,
Keller

Luisenstr . 24
Wein - u . Lager¬
keller mit Büro .

Werkräumen .
Aufzug , zu vm .
Tap .- Wetz , das . .
od ., Tel . 27055

[ MietgMche ]
Jung . Ehepaar

kuckt sof . od . spät .

Mann in fester
Arb . Preisung .
u . I . 825 T . -N .

Ehepaar ( 1 KZ
sucht 1 Z . u . K .
od . 2 gr . Mans .
Ang . u . T . 821
an Tagbl .-Verl ,
Sielt , ruh . Ebev .
ohne Anh . suckt
zum 1 . 10 . . evtl ,
früh ., eine schöne

2 - Z . - WM .
cd . kl . Raum für

Bade - Einricht .
Preisangeb . u .
O . 823 an T .-V .

Aelt . Ehepaar
sucht

2 -Zim . -Wohn .
z . 1 . Okt . Ang . u .
K . 825 an T .-V .
Suche z. 1 . Ott .

schöne sonnige

s -ziiiJoim .
m . Bad . Balkon
und Zubehör in
ruh . Lage . An¬
gebote mit Preis
u . T . 825 T .-V .

All - PllMel
zur Errichtung
eines Doppel¬

hauses . an
Sonnenberger

Straße , m . bill .
Baupl . gesucht .

Ar » . BDA .,
L . Blum ,

Solmsstraße 28 .
Tel . 22555 .

Schöner Bau¬
platz , Ecke Fickte -
öeßstr . . 10 Ar ,
vreisw . zu verk .
Näh . Bierstadter
Straße 10 ,

Acker -
Grundttück .

Frankfurter Str .
60 Ruten , f . 1500
RM . zu vk . Ang .
u . F . 826 T .-V .

| 3inmol>il.=fiimfgeiii(l)e|

6 Zimmer

WMW . 16 "

große 6- Zimmer -
Wobn . mit Bad .
2 Balk . . Mans ,
usw ., sof . zu vm .
Näheres Büro ,
Seitenbau Part ,

Friedrichstr . 39 ,
2 . Stock , schöne

6 - Zim .-Wohn .,
vam für Arzt ,
Rechtsanw . usw .,
baldigst zu vm .
Näh daselbst .___

Rüdesheimer
Straße 11 .

Erda . , sch. 6 =3 -
Wobn . z. 1 . 10 .
vreisw . zu verm .
Näh . daselbst u .

bei Doerner .
Wilhelmstr . 1 , 1

Höhenlage .
Idsteiner Str . 5 ,

Hockvart ..
lehr schöne

6 -Zim .-Wobn .
zu oerm . Wohn ,
w . instandgesetzt
u . erhält Etagen -

heizung .
6 - Zim . -W » bn ..

Rheinstr . 59 , Ecke
Schmalbach . Str . .
1 . Et ., bochherr -
schaftl . . mit Lift ,
Hz ., z. 1 . Ott . z. d .
Näb . b . Aßmus ,
Rheinstraße 59 .

f SkUWche
'

[ LiWsehIuligM
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Am 17 . Juli 1935 , vormittags 10 Uhr wird an
der Gerichtsstelle . Eerichtsstrabe 2, Zimmer 61 . das
in Wiesbaden belesene Hausgrundstück mit Hof -
raum und Hausgarten . Dambacktal 24 . zwangs¬
weise versteigert . Eigentümer Fabrikbesttzer Adrian
M . 3 . Dresselhuvs in ' s Eraoenbage . __ K148

Amtsgericht , Abt . 6a , Wiesbaden .

On eiligen Füllen
.... ............... .... .....

bringt Ohnen mein ßieferroagen
alle fehlenden Qläser , (Ringe usro .
innerhalb weniger Minuten !

(Rufen Sie F . 27736 an !

Grich Stephan
(Kleine ‘Surgstr . Sehe (Häfnerg .

Unser Stolz das Motto : |
Der Kenner trinkt „ Brenner " «

wohlbekömmticke Umstädter „ Brenner11* I
trinken Sie in der „ Brenner *‘-Bierstube ■
Flaschenbierverkauf über die Straße • Nerostraße 41 DDI

Das

„ Wiesbadener Tagblatt "

ist in

W . - Dotzheim
direkt zu beziehen durch

folgende Ausgabestellen :
Philipp Seelbach , Wiesbadener Straße 54 .
Anton Bobland , Wiesbadener Straße 27 .
Ernst Deschner . Wiesbaden , Dotzbeimer Straße 171 .
Marg . Jantz . Dotzheim . Siedlung . Kohlbeckstrabe .

Siedelung Talheim
Richard Klein . ____________ __

Bestellungen nehmen die Obengenannten jeder «
Der Verlag .zeit entgegen .

Dauerwellen

t Wasserwellen 1
Giersch
Goldgasse 181

Willi
Eingew . und

Dicknägel ,
Hühneraugen ,

Hornhaut
entf . schmerzlos

Elektromagnetische

Spezialbehandlung

Belte ,
Er . Burgstr . 17 .

Tel . 21824 .

Kleine
Anzeigen

gegen

Ischias
Rheumatismus , Neuralgien

Salus - Institut , Luisenstr . 4, P.

f der

feine

Delikatess -

Essig

können in drin¬

genden Fällen

auch telepho¬
nisch aufge¬

geben werden .

Rufen Sie

59631

an .

Wiesbadener

Tagblatt
Anzeigen -Abteihing

[ Kirchliche Anzeigen . ]
Evangelische Kirche .

Samstag , den 13 . Juli 1935 .
Bergkirch «. 20 .30 Wochenendgottesdienst . Mr .

Kirmes .
Ringkirche . 20 .30 WoLenendgottesdienst . Psr .

Hahn .
Sonntag , den 14 . Juli 1935 .

Kollekte für die bedürftigen Diasvoragemeinden .
Marktkirche . 10 .00 Mr . Rumvf ( heil . Abend¬

mahl ) . 17 .00 Psr . Bars . — 15 .15 Mr . Rumpf
Gottesdienst für Schwerhörige Dotzbeimer Straße 4
( unter Benutzung des Vielhörers ) . — 10 .30 Mr .
Borngäner Waldgottesdienst an der Himmelswiese
( Wolkenbruch ) . Platter Straße .

Bergkirche . 10 .00 Pfr . Dr . Vömel .
Ringkirche . 10 .00 Mr . Merten . 17 .00 Vikar

Brück .
Lutberkircke . 10 .00 Pir . Bars . 15 .00 Taubstum¬

mengottesdienst . Pfr . Hoffmann . Mainz .
Kreuzkirche . 10 .00 Pfr . Keller .
Paulinenftift . 10 .00 Dir . Pfr . Eickhoff .

Wiesbaden -Sonnenberg .
10 .00 Kirchenmusikalischer Gottesdienst unter Mit¬
wirkung des Organisten von der Au . Pfr . Draudt .

Wiesbaden -Ramback .
14 .00 Kirchenmusikalischer Gottesdienst . Orgel und
Gesang Peier von der Au . Mainz a . Rb . Ansprache
Vikar Brück .

mit beschränkter Haftpflicht

MM
Eingetragene Genossenschaft

Wahl der Vertreter - Versammlung betreffend .

Gemäß § 29 unserer Satzung ist neben dem Vorstand und Aufsichtsrat auf je
50 Mitglieder ein Vertreter und auf je 1OO Mitglieder ein Stellvertreter auf die
Dauer von drei Jahren zu ioählen , und zwar entsprechend der Zahl unserer Mit¬

glieder am 31 . Dezember 1934 mit 2799 : 55 Vertreter und 27 Stellvertreter .
Die von dem Wahlausschuß aufgestellten Listen für Vertreter und Stellvertreter

( Listenpaar ) nebst dem zugrunde liegenden Mitgliederverzeichnis liegen in unserem
Vorstandszimmer , Hauptgeschäftslokal Mauritiusstraße Nr . 7 zu Wiesbaden , von
Freitag , den 12 . Juli 1935 bis einschließlich Donnerstag , den 18 . Juli 1935 , in den
Stunden von 9 bis 12 % und von 15 bis 16 % Uhr , mit Ausnahme des Samstag -

irachmittag , zur Einsicht leben : Mitglieds offen .

Einsprüche gegen die Vorschlagslisten sind innerhalb obiger Auslegungsfrist beim

Wahlausschuß schriftlich anzubringen .

Neben den vom Wahlausschuß ausgestellten Vorschlagslisten für Vertreter und
Stellvertreter iönnen auch andere Listei : und zwar vor : mindestens 100 Mitgliedern
unterzeichnet und für Vertreter unb Stellvertreter getrennt aufgestellt , beim Wahl¬
ausschuß für bie Wahl schriftlich eingereicht werdei : .

Die Listen müssen jebe soviel Namen enthalten , als Vertreter und Stellvertreter

zu wählen sinb . Diese sind nach Wummern untereinanberfolgend aufgeführt mit
Vor - unb Zunamen , Beruf ober Staub , Wohnort unb Wohnung zu bezeichnen .

Die Unterzeichner bet Vorschlagslisten , sowie bie aufgestellten Vertreter unb
Stellvertreter müssen ben Voraussetzungen des § 31 unserer Satzung in der Fassung
vom 23 . März 1931 entsprechen unb bei Unterzeichnung ebenfalls Bor - unb Zu¬
namen , Berus oder Stanb , sowie Wohnort unb Wohnung angeben .

Etwaige weitere Vertreterlisten sinb ben : Wahlausschüsse spätestens eine Woche
nach Ablauf ber Auslegungsfrist bet Listen bes Wahlausschusses in doppelter Aus¬
fertigung einzureichen . Für diese Listen sind ebenfalls neben dem Vorstand unb
Auffichtsrat 55 Vertreter unb 27 Stellvertreter vorzuschlagen .

In jebem Vorschlagslistenpaare ist ein Vertreter lStellvertreter ) für diese Vor¬
schlagslisten aus der Mitte der Unterzeichner als Listenvertreter zu bezeichnen .
Unterbleibt diese Bezeichnung , so gilt der erste Unterzeichucr als Vertreter und so -
iveit eine Reihenfolge erkennbar ist , der ziveite als fein Stellvertreter . Der Listen¬
vertreter ist berechtigt und verpflichtet , dem Wahlausschüsse zwecks Bern : eidung der
Ungültigkeitserklärung der Listen die zur Beseitigu ::g etwaiger Anstände erforder¬
lichen Erklärungei : abzugeben .

Werden nach Ablauf der oben bezeichneten Frist lueitete gültige Listen dem
Wahlausschüsse nicht eingereicht , so gelten bie vom Wahlausschüsse aufgestellten
Listen als enbgültig gewählt . .

Schuh - Kuhn

sind die neuen

Sommerschuhe !

Fachgeschäft
Bieichstraße 11 • Kirchgasse 9

W . - Biebrich : Horst - Wessel - Str . 26

Apothekendienst in Wiesbaden
vom 13 . bis 19 . Juli 1935

Sonn - und Feiertagsdienst und gleichzeitig Nacht¬
dienst von abends 7 Ubr bis morgens 8 Ubr sowie
Mittagsdienst von 114 — 2X Ubr . Der Nachtdienst
beginnt Samstags oder am Vortage des gesetzlichen
Feiertags . In der Zeit von 8 Ubr abends bis 8 Ubr
morgens wird ein gesetzlicher Zuschlag von 1 Mark

für jede Jnansprucknabme erhoben .
Engel -Apotheke , Dotzbeimer Str . 25 . Fernsvr . 25455 .

Hirsch -Avotheke , Marktstrabe 29 . Fernsprecher 27084 .

Kais .-Friedr .-Avotheke . Schierst . Str . 15 . F . 26866 .
Oranien -Avotheke . Taunusstrabe 57 . Fernsvr . 27559 .

Apothekendienst in W . - Biebrich .

Bom 14 . bis 20 . Juli 1935 von 20 bis 8 Uhr .

Rosen -Avotheke . Sorst -Wessel -Str . 18 . Fernsvr . 61495

Wiesbaden ben 12 . Juli 1935 .

Dr . BrockerWeyers
K19I

Billig !Billig !

0 .48

Makulatur

c
'

Familien

cDrucksachen

C

Beachten Sie die aus -

Sondersdiau reizender

in unserer Sdialterhalle

Gesicht •

gedehnte

Vorschläge
Wiesbaden , Garitz USA ., den 11 . Juli 1935 .
Werderstraße 8 .

Mauritiusstraße I
Bei Sammelbestellungen billigere Preise

Die Beerdigung findet am Montag , den 15 . Juli ,
nachmittags 3 Uhr auf dem Südfriedhof statt .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Frau Auguste Hippler , Wwe „ geb . Winter

u . Kind .

su haben im Tagbl .-Verlag ,
Schalterhalle rechts .______________

Todesfälle in Wiesbaden

August Kratz . Jnvalibe . 66 Jahre .
Westendstrahe 10 . + 8 . 7 .

Johanna Lambert , geb . Vogt ,
Wwe .. 79 I . . Borckstr . 17 . t 9 . 7 .

Lerne leiden ohne zu klagen .

Am Donnerstag , den 11 . Juli , vorm . 11 Uhr verschied
nach langem , mit großer Geduld ertragenem Leiden mein
lieber Mann , unser treusorgender Vater , Schwiegervater
und Großvater , Bruder , Schwager und Onkel

Johann Schmidt
, Küfer

im Alter von 57 Jahren .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Frau Johanna Schmidt , geb . Schirmer ,
und Kinder .

Wiesb . - Rambach (Platter Str . 35 ) , Gaildorf , Kulmbach .

Die Beerdigung findet Samstag , den 13 . Juli , nach¬
mittags 6 Uhr vom Trauerhause aus statt .

Nach langem schwerem Leiden ver¬
schied am Donnerstag unsere liebe gute
Mutter , Schwiegermutter , Großmutter ,
Schwester , Schwägerin und Tante

Frau Wilhelmine Löher
geb . Hering

im Alter von 67 Jahren .

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen :

Frau Flora Schulz .

Wiesbaden (Walramstr . 10 ) , 12 . Juli 1935 .

Die Beerdigung findet am Samstag ,
den 13 . Juli , nachmittags 3 Uhr auf
dem Südfriedhof statt .

sind Meilensteine auf dem Lebens¬

wege • Wir geben diesen das richtige

Vereinsbank Wiesbaden
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht .

ArtericnvtrKalKun »
hohen LIurvruck , Rheuma , (Siebt
Magen -, Darmftörung .,Nieren ,
Blasenleiden , vorzeitigeAlters -
erscheinungen , Stoffwechselbe¬

schwerben
beugen Sie vor durch :
öBobiaudi - Beeren

„Immer Jünger "
Geschmack - und geruchlos .

Monatrpackung Mk . 1,—

Zu haben : Drogerie Siebert ,
Marktstr . 9 ; Drogerie Alext ,
Michelsberg 9 ; Trog . Tauber ,
Abelheibstraße 34 ; Drogerie
Jünke , Kais . -Friedr . -Rmg 30 .

ß . öcbellenberg
'
sehe ^ 7/ofbucbdruckerei

WIESBADENER TAG BLATT

KONTORE : SCHALTERHALLE LINKS e. TEL . 59631

Michael Hippler
im Alter von 37 Jahren sanft entschlafen ist .

Gepäckträger
Gepäckträger mit Feder . 0 .98
l ' hroin - Stoßfedersattel . 3 .65

Dörrfleisch und Fleischwurst von
Metzger Harth geben Eurer Suppe
erst den rechten Geschmack .
Probiert es mal !

Fahrrad- Bereifung
Markenfabrikate

Decke 28x1 % 1mit kleinen (1 . 75
Decke 28xl,70

' Schönheits ' 2 . 70
Decke 28x1,70 ) fehlem (2 .25

Decke (Peter ) 26x200 . . 2 .50

Schläuche 28x1 % , mit kleinen
^

Schönheitsfehlern . . . 0 .75

Schläuche 28x1,70 u .26x200
mit kleinen Schönheits¬
fehlern ....... 0 .93

Außerdem zu wesentlich
herabgesetzten Preisen

solange Vorrat reicht :

werden Sie von

Wanzen
durch Anwendung v .

„ Hakrahwi- Wanzenäthei
“

Flasche 90 A
Garantierte Wirkung

Drogerie Kräh
Wellritzstr . 27 T . 26139

Weinet nicht an meinem Grabe ,
Gönnt mir doch die ewige Ruh ,
Denkt was ich gelitten habe ,
Eh * ich schloß die Augen zu .

Allen Verwandten und Bekannten die traurige
Nachricht , daß heute nachmittag 3 % Uhr , wohl¬
versehen mit den heiligen Sterbesakramenten , mein
treuer unvergeßlicher Mann , meines Kindes treu¬

sorgender Vater , unser lieber Bruder , Schwiegersohn ,
Schwager , Onkel und treuer Freund
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Banken und Börsen

Ver . St . v . Amerika . . 1 Dollar

Steuergutscheine

1934
1935

1 . 009
2 .478

1 .011
2 .472

11- 7. 35
109 —
107 . 63
107 .30

....... 1937

....... 1938
Verrechnungs -Kurs

12. 7. 35
108 .37
107 . 63
107 . 30

11. 7. 35112. 7. 35
103 . 80 103 .80

. — 107 .8UI107 .80
1936 1 0S — 1109 .—

schäftsjahr 1934 eine respektable Aufwärtsentwicklung ge¬
bracht hat . Auch das Geschäftsjahr 1935 verspricht nach den
bisherigen Ergebnissen zumindest die gleichen Erfolge . Die
Zuteilungssumme konnte bereits in den ersten vier Monaten
um 2,26 Mill , auf 11,64 Mill . gesteiWrt werden . An
finanzierten Neuabschlüssen konnten in der gleichen Zeit
688 Verträge über 7,85 Mill , hereingenommen werden . Auch
die Geldeingänge zeigen eine stete Steigerung .

Bon den heutigen Börsen .

Frankfurt a . M ., 12 . Juli . ( Eig . Drahmeldung .) Ten¬
denz : Stillund schwächer . Die heutige Börse ent¬
behrte jeglicher Anregung und nahm einen ausserordentlich
stillen Verlauf . Durch die Erklärungen des Berliner Börsen¬
vorstandes hat die Kaufneigung des Publikums erheblich
nachgelassen . Aufträge lagen nur in ganz geringem Umfange
vor . Da aber andererseits zunächst Angebot kaum heraus¬
kam , zeigte das Kursniveau gegen gestern kaum Verände¬
rungen . An den Aktienmärkten betrugen die Abweichungen
nach beiden Seiten nur Bruchteile eines Prozentes . Nach
den ersten Kursen ergaben sich allerdings überwiegend leichte
Abschwächungen . Chemische Werte , Montan - und Schiff¬
fahrtsaktien lagen bis % % niedriger . Etwas fester war die
Mehrzahl der Elektroaktien . Im Verlauf war die Haltung
allgemein schwächer . Seitens der Kundschaft erfolgten Ab¬
gaben , denen sich die Kulisse mit Glattstellungen anschlotz .
Die durchschnittlichen Rückgänge betrugen % bis 1 % . Am
Rentenmarkt herrschte weitgehendste Geschäftsstille bei im
allgemeinen wenig veränderten Kursen . Tagesgeld war
wieder 3 % nach 2 % %>.

Berlin , 12 . Juli . ( Eig . Drahtmeldung .) Tendenz :
ti 6 e rw legend freundlicher . Nach den Warnungen
der Börsenorgane hat sich das Geschäft noch mehr als bisher
eingeschränkt , da das Publikum im Augenblick Zurückhaltung
bekundete , andererseits aber an seinem Besitz festhielt . Auf
dem gestern ermässigten Niveau lagen einige Kauflimite vor ,
sodass die Tendenz überwiegend freundlicher war . Im Ver¬
lauf bröckelten die Kurse aber infolge des ausserordentlich
stillen Geschäftes wieder geringfügig ab . Die Kulisse verhielt
sich passiv , zumal aus der Wirtschaft heute keine neuen An¬
regungen vorlagen . In Montamwerten überwogen die Ab¬
schwächungen . Auch B rwunkohlenaktien waren 1— 2 % ge¬
drückt . Wenig veränderte sich der Kaliaktienmarkt , während
in chemischen Werten die Entwicklung ungleich war . Einheit¬
lich fester lagen Elektrowerte um y2 bis 1 % . Gas -, Kabel -
und Drahtwktien waren behauptet . In Auto - und Maschi¬
nenwerten ergaben sich vielfach Befestigungen von 1 % bis
2 % . Bau - und Zellstoffwerte gewannen bis zu 1 % . Schiff -
fahrts - und Bahnaktien behaupteten sich. Am Rentenmarkt
war eine Belebung noch nicht durchgedrungen . Die Kurs -
entroicklung war uneinheitlich . Lagesgeld notierte 3— 34 « % .

Berliner Devisenkurse
Berlin , 12. Juli . DNT3.-Telegraphische Auszahlungen für

12. Juli 1935
Geld Brief

50 % der Arbeitsbeschaffungskredite beansprucht hatte — in -
swiichen ihr Ende erreicht hat .

Erhöhung der Spareinlagen bei den hessen - nassauischen
Sparkassen .

Im Laufe des Monats Mai erhöhten sich die Soar -
£ ™ ,as « n per hessen - nassauischen Sparkassen bei 43,43 Mill .RM

,
Umiatz von 534,57 Mill . RM . um 2,43 Mill , auf

AprfO1935
*' 9i2R ' Ob<1 Um 0,46 % iI,r € 5 Bestandes von Ende

Berichte deutscher Gesellschaften .

w « - 31Jrder Hauptversammlung der Voigt u . Haeffner -
. E -, Frankfurt a . M ., wurde der Abschluss für 1934 der

einen kleinen vorzutragenden Gewinn von 1635 RM . äus¬
serst , genehmigt , Vorstand und Aufsichtsrat Entlastung er -

sn t , nso genehmigte die Generalversammlung
'

eine

x Satzungsänderungen . Uber die Entwicklung im laufen «
? £" . ? ? dre wurde ausgeführt , dass die bereits im Ee chäfts -
bencht erwähnte Belebung bis jetzt im gleichen Ausmasse
angehalten habe .

In der Bilanzsitzung der M a n s f e l d A G . f ü r B e r q -
bau - und Hüttenbetrieb wurde der Abschluss für1934 vorgelegt . Nach 3,4 ( 2,6 ) Mill . RM . Abschreibungen
Mwt sich etn Überschuss der Betriebsabteilungen von 2,5
Mill . RM ., zu dem noch Sondererträge von 1,8 Mill . RM .
yinzutreten . Es verbleibt einschl . des vorjährigen Eewinn -
vortrages für 1934 ein Eewinuvon 1,03 ( 0,67 ) Mill . RM .
Der Hauptversammlung wird vorgeschlagen , hieraus 5 ( 3 % )

iragen
e 3“ ” elteiIen unb 91706 ( 102 807 ) RM . vorzu -

. Die Hessische .Landeshypothekenbank , AG .
in Darmstadt konnte in 1934 das Neugeschäft noch nicht auf -
Smen , sie beschrankte sich demgemäss hauptsächlich auf die
Abwicklung des Aufwertungsgeschäftes . Für das abgelaufene
Geschäftsjahr ergibt sich nach Abschreibungen einschl . Vor¬
trag ein Reingewinn von 184566 ( 197131 ) RM .
?naAAASJ ^

en lieber 5 ° / ° Dividende ausgeschüttet werden ,
Öa « nn

dem gesetzlichen Reservefonds zu ,60 000 erhalt der Pensions - und Unterstützungsfonds ,vO 566 RM . verbleiben zum Vortrag auf neue Rechnung .
Sie in der Hauptversammlung der B i n q - W e r k e ,vorm . Gebrüder Ving , AG ., Nürnberg genehmigte Eröff¬

nungsbilanz sieht ein llmlaufsoermögen , bestehend aus den
erlassenen Steuern abzüglich Zwischenzins in Höhe von
0,113 Mill . RM . vor , dem das herabgesetzte Aktienkapital
von 0,10 , die gesetzliche Reserve von 0,01 und die llmstellunqs -
kosten von 0,003 Mill . RM . gegenüberstehen . Die Herab -
etzung des Aktienkapitals von 10 Mill . RM . auf 0,1 Mill .

JiJJC . wird durch Zusammenlegung von je 100 Stammaktien
3u je 100 RM . bzw . 10 Stammaktien zu 1000 RM . auf eine
neue Stammaktie über 100 RM . durchgeführt .

2n der Generalversammlung
'

der Faber u .
e1 cher - A E ., Offenbach a . M ., wurden die Regularien

erledigt . Aber die Verwendung des Reingewinnes wurde
gegen eine Opposition von 42 Stimmen im Sinne der Ver¬
waltung entschieden . Danach wird der Gewinn des abqe -
laufenen Geschäftsjahres von 19 678 RM . zur Verminderung
des Verlustvortrages von 163 021 RM . verwandt . Durch eine
Zuweisung an die llnterstützungsriicklage steigt der Saldo
aber wieder auf 158 343 RM . und wird in dieser Höhe vor¬
getragen .

Die Bausparkasse Mainz , AG ., hielt ihre ordentliche
Generalversammlung ab . Geschäftsbericht und Bilanz rauchen
einstimmig genehmigt . An Dividende kamen wieder wie im
Vorjahre 8 % zur Verteilung . Das Geschäftsjahr 1934 wird
als em ausgesprochenes Erfolgsjahr bezeichnet . Die Bilanz¬
summe mit 7,9 Mill . ( i . V . 3,9 ) hat sich mehr als verdoppelt .
® e;r Nettozuwachs an aktiven Bausparverträgen mit 19,4
Mill . ( i . V . 5,2 ) hat sich rd . verdreifacht . Der Gesamtbestand
an aktiven Bausparverträgen mit 48,06 Mill ( i . V . 28 64 )
hat sich um td . 68 % erhöht . Der Abgang durch Beitrags «
auilosung mit 2,6 Mill . ( i . V . 6,8 ) hat sich um 61 % ■ ver¬
mindert . Die Zuteilungsmasse im Geschäftsjahr mit 5,47 Mill
( t . V . 1,14 ) hat sich fast vervierfacht . Die Gesamtzuteilung
ver 31 . 12 . 34 mit 9,38 Mill . ( i . V . 3,91 ) zeigt eine Steigerung
um rd . 14 % . Der Hypothekenbestand mit 5,8 Mill . ( i . V 2,8 )
hat sich mehr als verdoppelt . Die Risikoreserve mit 0,26 Mill ,
( t . B . 0,10 ) stieg um rd . 147 % . Die ungekündigten Spargut¬
haben mit 5,67 Mill . ( i . V . 2,68 ) sind um 111 % gewachsen .
Die Bank - und Postscheckguthaben mit 1,63 Mill . ( i . V . 0,60 )
stiegen um 171 % . Die Liquidität beträgt 176 % ( i . V . 170 % ) .
Der Verwaltungskostenoerbrauch mit 0,168 Mill . ( i . V . 0,145 )
seist nur eine Steigerung von rd . 15 % , obwohl sich der Ar¬
beitsumfang durch t >en Bestandszuwachs um rd 68 % ver¬
möbelt hat . ZusammenfasseNd wird festgestellt , dass das Ge -
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12 .615
0 .662

41 . 965
0 . 141
3 .053
2 .479

55 .95
47 .005
12 . 315
68 . 57

5 .425
16 .445

2 . 357
169 .22

55 .32
20 . 54

0 .723
5 . 696

81 . 08
41 .72
61 . 86
49 . 05
47 . C05
11 . 17

2 .492
63 .45
81 . 35
34 . 05
10 . 36

1 .982

< 011
2 .485

12 .585
0 . 658

41 . 885
0 . 139
3 .047
2 .475

54 .85
46 . 905
12 . 285
68 .43

5 .415
16 .405

2 . 353
168 .88

55 . 20
20 .50

0 .721
5 . 684

80 .92
41 . 64
61 .74
48 .95
46 .905
11 . 15

2 .488
63 .33
81 . 19
33 . 99
10 .34

1 . 978

0so09
2 . 481

Die Kursentwicklung am Aktienmarkt .

Eine Erklärung des Berliner Börsenvorstandes .
Der Berliner Börsenvorstand hat folgende Erklärung <rb -

Ä .
n ; Die Organe der Berliner Börse halten es für ihre

AE » ^ anlagesuchende Publikum , insbesondere die
awenmJrf « x

'-e Emahren der letzten Kursentwicklung amAktienmärkte hinzuweilen . Die Aktienkurse haben nach einem
Abschwächung erneut eine zum Teil verstärkie

Aurwartsbewegung erfahren . Obwohl die Vörsenorgane die
boÄn n ^rZIr81lKex €

,L.
Unb ihs - Feststellung zu überwachen

mSr & Jte dock veranlatzt , darauf aufmerksam zu^ lx ^ ^ erhohungen zum Teil einer sachlichen
e.Ehren . Die gegenwärtige Materialknavvheit

Äuisi eloPrnnL “
^ 1 J ” # 3U ungewöhnlichen

rungen fuhren , die die Eeiahr von Rückschlägen in
Wohl berechtigen die Erfolge der Wirtschafts -

S6 wie die günstigen Nachrichten

es ^ r ^ , * / € I5xn ' : xiU einem Sekunden Optimismus ,Er nicht ubegehen werden , dab Sandel und
Ak w ' i ueuen Belastungen zu rechnen haben ,

^ be ^ ' eshat ine Reichsregierung Massnahmen zu einer ge -

;^ 0 ^ nzung der Divldendenbarzahlungen aus den

Dn - NÄn ? omntlichen Arbeitsbeschaffung getroffen .ro
«ltäxiHSer largtältig prüfen müssen , ob die

hiernach zu erwartende Rentabilität das gegenwärtige Kurs -
niveau rechtfertigt Die Rendite vieler Aktien steht schon

• le, ®Vn einem unbegründeten Gegensatz zu der Verzinsung ,
raiYöUr erstklassige Kapitalanlagen am Rentenmarkt erzielt

Öffentliche Sparkassen - und

Arbeitsbeschaffung .

Hessen - Nassaus Anteil an der Finanzierung des Arbeits -
beschafsungsprogramms .

- Die im Deutschen Sparkassen - und Eiroverband zu -
sammengeschlossenen rund 3000 öffentlichen Sparkassen des
Reiches haben rote die jetzt abgeschlossenen statistischen Er¬
hebungen zeigen - iw Jahre 1934 der deutschen Wirtschaftan Krediten im Rahmen des Eebäudeinstandsetzungsgefetzes
und an sonstigen Ausleihungen , deren Verwendungszweck die
Bekämpfung der Arbeitslosigkeit unterstützte , rund 745,4 Mill .AM in 632 450 Einzelposten zur Verfügung gestellt .

Die 57 im Sparkassen - und Giroverband für Sessen -
Nauau vereinigten öftentlichen Sparkassen der Provinz
§ ehen - Nassau sind an dem Gesamtergebnis mit 27,2 Mill

beteiligt . Diese Summe setzt sich aus 19 530 Einzel -
bewilligungen zusammen . Der Gesamtbetrag teilt fick in
U « Mill . RM ( 10131 Posten ) für Kredite lln Rahmendes
^ ebaudeinstandsetzungsgesetzes und 14,4 Mill . RM ( 9399
Pststen ) für „ Sonstige Ausleihungen , die sich unmittelbar oder
mittelbar in der Bekämpfung der Arbeitslosigkeit oder sonst
wirtschaitswrdernd auswirken .

"

Der Allgemeintendenz . entsprechend , konnten auch die
hessen - nassauischen Sparkassen die Mittel zur Gewährung

bis auf geringfügige Beträge
( 0 5 OTttt . RM .) aus eigener Kraft , das heißt , aus Ein läge -
auf 1uifen und Kreditrückflüssen , aufbringen . Im allgemeinen
wurden betragsmaßig mehr langfristige Kredite ( das sind
feste Darlehen und Hypotheken ) als kurzfristige ( das sind
Wechsel - und Kontokorrentkredite ) für Arbeitsbeschaftungs -

nntttgt In der Provinz Hessen - Nassau trat dieses
Verhältnis — 19,23 Mill . RM . gegen 7,92 Mill RM — be -
stchders klar zu Tage . Mit 70,8 % steht sie hinter Hessen und
Württemberg , die 79,7 % , bezw . 73,1 % ihrer Arbeits -

nungskredrte mittel - und langfristig ausliehen , in der
Reichsstatistik an dritter Stelle .

Die durchschnittliche Kreditbetragshöhe errechnet sich für
i >ns Reich auf 1178 RM ., für Hessen - Nassau auf 1390 RM .
2tui den Kopf der Bevölkerung entfallen an Arbeits -
beschafiungskrediten der öffentlichen Sparkassen im Reich
H -27 RM . und in Hessen -Nassau 10,50 RM .

Von den hessen - nassauischen Sparkassen liegt auch das
Ergebnis des ersten Vierteljahres 1935 vor . Sie bewilligten

tH € |em Zeitabschnitt 6,77 Mill . RM ., die sich aus rund
4000 Einzelposten zusammensetzen . Bemerkenswert ist dass
entgegen der im Reich zu beobachtenden Entwicklung die Ee -
samtkreditsumme im Vergleich zum Vorjahr nur einen un¬
wesentlichen Rückgang ( 0,19 Mill . RM . ) zeigt , obwohl die
Gebaudeinstandsetzungsaktion — die in Hessen - Nassau fast

Aegypten . •
Argentinien .
Belgien . . .
Brasilien . . .
Bulgarien . .
Canada . . .
Dänemark . .
Danzig . . .
England . . .
Estland . . .
Finnland . .
Frankreich
Griechenland .
Holland . . .
Island . . . .
Italien . . .
Japan . . . .
Jugoslawien .
Lettland . . .
Litauen . . .
Norwegen . .
Oesterreich .
Polen . . . .
Portugal . . .
Rumänien . .
Schweden . .
Schweiz . . .
Spanien . . .
Tschechoslowak
Türkei . . . .
Ungarn . . . .
Uruguay . . .

. . I ägypt . £
• 1 Pap .-Peso
• • . 100 Belga
. . . . 1 Milr .
. . . 100 Leva
Canad . Dollar
. 100 Kronen
. 100 Gulden
1 £ Sterling

100 estn . Kr .
. 100 finn . M.
. . . 100 Fr .

100 Drachmen
. 100 Gulden

100 isländ . Kr .
. . 100 Lire
. . . 1 Yen
. 100 Dinar
. . 100 Latts
. . 100 Litas
. 100 Kronen
100 Schilling
. . 100 Zloty
. 100 Escudo
. . 100 Lei
. 100 Kronen
. . . 100 Fr .
. . 100 Pes .

100 Kronen
. . 1 türk . £
. 100 Pengö
1 Gold .-Peso

12 .595 12 . 625
0 .658 0 .662

41 .885 41 .965
0 . 139 0 . 141
3 . 047 3 .053
2 .475 2 .479

54 . 91 55 .01
46 . 925 47 .025
12 . 295 12 .325
68 .43 68 . 57

5 .42 5 .43
16 415 16 .455

2 .353 2 .357
168 .83 169 . 17

55 .26 55 .38
20 . 50 20 .54

0 . 722 0 .724
5 . 674 5 .686

80 .92 81 .08
41 . 66 41 .74
61 .80 61 .92
48 . 95 49 .05
46 .925 47 .025
11 . 16 11 . 18

2 .488 2 .49k
63 . 39 63 .51
81 .21 81 .37
34 .01 34 .07
10 .34 10 .36

1 . 976 1 .980

Kursbericht des Wiesbadener Tagblatts
Rhein - Main - Börse H . 7. 36 | I2. 7. 3 > 11. 7. 36112. 7. 36

| II . 7. 35 12. 7. 35

92 25
Dedi -Bank . .

130 .25 -130 .25

34 .25 34 .-
37 . 6337 .75

119 ,

17 .88
4,/,e/eN .Lb . Gold l

8. 9, 10

2
3

103 .63
102 .70

81 .75
125 .25

91 . 50
92 .75
83 .50
92 .75

47 .°A
47, ' / .
47,7 .
47 . 7 .

Bank f. Brauindust .
Berliner Hdls .-Ges.

35 .-
122 .50
119 . 13

Schubert & Salzer .
Schuckert & Co. .
Schultheis Patzenh .
Siemens & Halske .
Stöhr , Kammgarn .
Stollberger Zink .
Süddeutsch . Zucker
Thüringer Gas . .
Ver. Stahlwerke . .
Vogel Tel .-Draht .
WasserGelsenkirch .
Westd . Kaufhof . .
Westeregeln Alk, .
Zellstoff Waldhof .

104 .-
102 . 13

Dresdner Bank . .
Frankf . Hyp .-Bank
Pfalz . Hyp .-Bank .
Reichsbank . . . .
Rhein . Hyp .-Bank

Berliner Börse
Banken

Renten
6-/, Krupp -Obligat .
1*1, Ver .StahM .-O. '

. 10
21

Kom . 20
„ 6

. 4 .50i174 __
65 . 63 ; 64 . 75

65 .75 65 . 13
45 .50 45 .13

86 .63
124 . -

Kolonial
Otavi Minen

Verk . - Untern ,
Hapag .....
Nordlloyd . . . .

148 .25
125 —
114 .25
180 . -
107 .75

75 .—
193 —
130 .—

88 .—
127 —
142 .—

35 .-
124 .50
120 .50

— 46 .—
,— 119 —
— 101 .-
50 92 . -
- 105 .50
— 118 .50

Industrie
Akkumulatoren . .
Aku .......
AEG . Stammaktien
Aschaffenb . A.-Br .

Zellstoff . .
Bad . Masch . Durl . .
Bast , Nürnberg . .
Bayer . Spiegelglas .
Bem berg ..... Mannheimer Vers . .

Renten
5°/0 Reichsanl . v . 27
5*!,*!, Yonganleihe .
Anl .-Ausl .(Altbes .).
4“/0Scbu tzgebiet .13

Wiesb .St .v .28
41/, ' / . Pr .L .Pfbr . 19

125 . 25 124 .—
117 . 50 117 . 50

92 . 50 91 50
93 .50 92 . 75
93 . 50 92 . 75

190 .50 189 .50

„ Waldhof

Versicherung
Allianz -Stuttg .-L .

89 . 25 79 .37
129 — 129 —

177 .75 177 —
151 .75 150 .37
108 . 13 108 .75
287 . 50 —.—

96 . 37 94 .75
111 . 50 110 .25
236 .- 234 .-
166 . 75 167 —
116 .— —

98 .- 99 .-

i 149 -
124 .25

i 112 .75
179 -
107 .25

75 .25
193 .-*129 . 75

86 . 75

Banken ।-----
A . D. Kreditanstalt 82 .50
Bank f. Brauindust 125 .—
Comm .- u .Privat -B . f *

123 63 123 .63
34 . 13 : 33 . 50
32 - 32 . 25
37 .88 36 . 75

86 .75
190 . 13

Klöcknerwerke . .
Lahmeyer & Co. .
Laurahütte . . . .
Leopoldgrube . . .
LindeEismaschinen
Mannesmann . . .
Mansfeld . Bergbau .
Masch.-Bau -Unt . .
Maximilianhütte .
Metallgesellschaft .
Montecatini . . . .
Niederlaus . Kohle .
Oberschi es. Koks .
Orens tein & Koppel
Polyphon .....
Rh . Braunk . u .Brik .
„ Elektr . Mannh .
„ Stahlwerke . .
„ -Westi . Elektr .

Rütgerswerke . . .
Sachsenwerk . . .
Salzdetfurth . . .

Rhein . Metallwaren
Rhein . Stahlwerke
Riebeck Montan .
Rückforth . . . .
Rütgerswerke . . .
Salzdetfurth . . .
Schöfferhof - Bindg .
Schramm Lack . .
Schrif tgieß .Stempel
Schuckert & Co . .
Siemens & Halske .
Siemens -Reininger .
Süddtsch . Immobil .
Süddeutsch . Zucker
Teilus Bergbau .
Thüring .Lief .Gotha
Unterfranken . . .
Ver . Dtsch . Oelfabr .
Ver . Stahlwerke . .
Ver . Ultramarin . .
Voigt & Häffner .
Westeregeln Alk . .
Zellstoff Memel . .

4»/ .•/ .
4«/••/ •
47 ? / .

87 .
124 .

93 .50
83 . 50
93 .50
96 .-
86 . 50

190 .25

Com.- u . Priv .-Bank
Dedi -Bank . . . .
Dresdner Bank . .
Reichsbank . . .
Verk . -Untern .
AG. für Verkehrsw .
A.Lokalb . u . Krftw .
D. Reichsbahn Vz.
Hapag ......
Hbg .-Südam .- Dpf .
Nordlloyd . . .
Industrie
Akkumulatoren . .
Aku ....... I

____ _ . 120 .
Bremen -Besigheim . 101 .
Brown,Boveri &Co. \ 92 .
Buderus ..... 107 .
Cement Heidelberg ----

„ Karlstadt .
le G. Chem . Basel .

1— 130 000 . .
130 001 ab . .

Chem . Albert . . .
Chade ..... .
Daimler -Benz . . .
Deutsch . Erdöl . .
Dtsch .Gold u .Silber
Deutsch . Lincdeum
Dyckerhoff &Widm .
Eichbaum -Werger .

Elektr Liefer .-Ges.
Elekt .Licht u .Kraft
Enzinger Union . .
Eschweiler . . . .
Eßlinger Maschinen
Faber & Schleicher .
I .G. Farbenindust . .
Feinmechan .Jetter .
Felten &Guilleaume
Gesfürel .....
Goldschmidt Th . .
Gritzner Masch . . .
Grün & Bilfinger .
Haufwerke Füssen .
Harpener .....
Henninger Brauerei
Hindr . Auffermann
Hochtief .....
Holzmann , Phil . .
Ilse Bergbau . , .
Inag Erlangen . .
Junghans Gebr . . .
Kalichemie . . . .
Kali Aschersleben .
Klein ,Schanzl . &B.
Klöcknerwerke . .
Knorr Heilbronn .
Konserven Braun .
Lahmeyer & Co. .
Laurahütte . . . .
Lechwerke . . . .
Lokom . Krauß . . .
Mainkraftwerke . .
Mainzer Aktien Br .
Mannesmann . . .
MansfelderBergbau
Metallgesellschaft . 1
Miag Mühlenb . . .
Moenus .....
Motoren Darmstadt r
Neckarw . Eßlingen
Nordw . Kraft . .
Park -u .Bürgerbräu
Rh .Braunk . u Brik . >
Rh .eiekt7Jamheün ■

II . 7. 3s 112. 7. 35
118 .50 116 .75
135 .25 132 .50
107 .— 108 .—
262 .— 262 .—

85 .— 85 .—

154 — 152 —
87 .— — _

108 — 107 . 50
129 — 127 .75
109 .25 110 . 75

39 .63 38 . —
—- —— 200 —

85 . - 84 . 25
112 . 50 111 . 50
122 — — .—
116 .50 114 —
113 .25 113 .—

92 . 50 ——.__
160 - 160 .—

52 . - 52 —
- --

130 .— — .—
126 . 13 125 75

97 .— 97 .—
101 . 75 — _
186 .— 186 .—

69 .— 69 . 75
132 . 50 131 . 50

—.— 23 —
105 . 25 105 . —

—. — - -
95 . 13 94 .25
84 . 50 _ _
90 .75 89 63

11/13 115 -
115 . 50 115 .—

96 .— 95 . 50
——— 86 .50

104 .— 104 —
113 — 113 —

114 .25 114 25
— 226 —

139 . 13 140 .25

■11. 7. 3E 12. 7. 35
AEG . Stammaktien
Aschaffenbg . Zellst .
Augsburg Nbg .- M.
Bayer . Motoren -W.
Bemberg .....
J . Berger , Tiefbau
Berlin -Karlsr .- Ind .
Berliner Maschinen

47 .37
89 .75
97 .—

125 . 13
119 .88
119 .25
122 .25
122 .25

44 .88
89 .50
96 .50

126 .—
119 .—
117 .88
121 -
122 . 50

Braunk . u. Briketts
Bremer Wöllkam . .
Buderus ..... .
Charl . Wasserw . . .
Chem . Heyden . .
Chade ......
Conti -Gummi . . .

.. Linol . Zürich

198 .25
153 —
106 .50
112 .50
116 .25
289 50
156 .50
171 . 13

198 .75
154 .50
104 .—
110 .50
115 —
288 —
156 .25

Daimler -Benz . . .
Dt . Atl .-Telegr . . .
Dt . Cont . Gas . .
Deutsche Erdöl . .
Deutsche Kabel . .
Dt . Linoleum . . .
Dt . Tel . u . Kabel .
Dt . Eisenhandel .
Dortm . Union Br . .
Dynamit -Nobel . .
Eintracht Braun .
Elektr . Lief .-Ges . .
Elekt .Licht u .Kraft
Engelhardt , Br . . .
I . G . Farbenindust .
Feldmühle " . . . .

96 .13

143 -̂
112 . 50
123 .50
166 13

102s —
195 .—

80 —

11/25
132 .50
100 25
154 .25
122 .25

95 13
115 .75
142 .75
110 50
120 .50
167 .-
121 .—
102 .50
197 -

81 .—
192 .75
116 .88
131 .50
100 50
151 .63

Felten &Guilleaume
Gesfürel .....
Goldschmidt , Th . .
Hamburg . Elektr . .
Harburg Gummi .
Harpener .....
Hoesch ......
Holzmann , Phil . .

108 . 50
128 .25
109 .—
140 .—

112
*
75

107 . 50
92 .—

107 5̂0
126 —
109 —
140 .—

35 .88
112 -
106 . 13

92 —
Hotelbetr .-Ges . . . 86 .50 85 .25

161 -
130 —

Hse -Bergbau . . •
Ilse Genussch . . ,

161 —
130 .63

Kalichemie . . . .
Kali Aschersleben . 125 . 75s 124 8̂8

11. 7. 35 12. 7. 35
102 .25 99 .50
132 .75 131 . 50

23 . 88 23 .—
90 .75 90 —

130 . 50 128 .50
90 .63 89 . 50

116 .63 114 —
75 . 13 75 —

174 — 175 25
115 .25 115 25

——- 60 25
188 .75 186 —
122 . 75 122 . 13

90 .50 89 .88
.— —

226 25 224 . 75
140 — 140 .—
112 — 111 .25
132 .50 131 .75
121 . 13 120 .—

— —— 95 25
195 — 193 .—
146 .— 145 . 25

144 - 144 .—
113 .25 112 —
105 .50 (107 .—

81 .50 81 . 50
121 .75 120 .25

1
173 .75

71 . 50 - 71 .50

124 .63 124 . 13
180 .63 179 .75

87 .50 37 .50
b . 5 .-

192 . 50 192 .50
110 — 110 —

_ — —
114 — 113 .50
104 .— 104 —

87 .50 87 . -
144 .50 142 —

12 .50
125 .—

46 -
120 .75 120 —

1213 .— 213 —
265 .— 265 .—

100/13 100 .37
103 .50 103 .50
112 .63 112 .45

10 .40 10 40
92 — — _
97 — 97 .-
» 7 .— 97 .—
97 .— 97 .—

—_—

97 . 75 97 .75
97 .50 97 . 25
96 .75s 96 . 75

i 96 . 75 ; 96 . 75

^ /«•/. N-Lb -Goidll 96 . 75 96 .75
4*/.•/. „ ,. 6. 7 96 -75 96 .75
4' />•/. „ 12, 13 96 . 75 96 .75
4*/. •/. - „ 4-5 96 . 75 96 . 75
5' 1,•/. „ .. Li . 101 . 25 101 . 50
4' /, °/, „ G.-Kom .l 94 .- 94 .—
47 .7 . „ ., 5 94 .— 94 .—
47,7 , » 6, 7. 8 94 .— 94 .r -
47 .7 . . 2 94 .— 94 .—
47 .7 . „ „ 9, 10 94 .- 94 —
47 . 7 . .. „ 3 94 .- 94 .—
D. Kom . Sam .An! . 116 .25 116 . 25

do . ohne Ausl . 20 .25 20 50
LG . Farben -Bonds 127 — 127 .63
4°/0 Oesterr . Goldr .
4•/«Oesterr .Staa tsr .

32 .25 31 .63
— ._

?•/, Rum . äußere . 51 . 25 51 . 25
5e/«Rum .vereinh .03 7 .90 — _
47,7 . » . 13
47 ......
4•/, Türk . Bagdad I

-----._____
5 .95 5 . 90

_ _
47 »°/,Ung .St .-R .14 10 .75 10 .63
4e/e Ung . Goldrente 10 . 75 10 . 754•/, Ung . St . v . 10 10 .50 10 . 50


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008
	00000009
	00000010

